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Neues Sammeltaxi
Ab 2. Jänner 2024 verkehrt in Ebreichs-
dorf als Nachfolger des beliebten 4 
VIERER-Citybus-Ebreichsdorf das Anruf-
sammeltaxi (AST) VOR Flex Ebreichs-
dorf. Bestellung und Buchung funk-
tioniert am besten über die moderne 
VOR Flex App, es ist aber auch eine 
telefonische Buchung unter 0800 22 
23 22 möglich.  Weiterlesen auf Seite 4

Besuch unserer Partnergemeinde

Ein ganz besonderer Programmpunkt des heurigen Oktoberfestes war der unter-
haltsame Gastauftritt der Trachtenkapelle aus der Partnergemeinde Großkirch-
heim. Eine Delegation von 60 Personen war extra angereist und begleiteten den 
Einlass mit traditioneller Blasmusik und „Kärntner Schmäh“. Weiterlesen auf Seite 33

Adventzauber
Das Programm des Ebreichsdorfer 
Adventzaubers 2023 finden Sie auf 
der letzten Seite. 
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Geschätzte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs,

vorweg möchte ich mich bei Ihnen für das fast abgelaufene Jahr 2023 bedan-
ken! Viele von Ihnen haben unsere zahlreichen Veranstaltungen besucht, 
haben mich mit guten Ideen inspiriert, mich auf Missstände aufmerksam 
gemacht, mir ihre Wünsche und Anliegen übermittelt und aktiv mitgeholfen, 
unsere Stadt zu entwickeln. Mein Dank ergeht auch an alle politischen Ver-
treterinnen und Vertreter, Obleute unserer Vereine und unsere Wirtschafts-
treibenden, die alle dazu beitragen, dass unsere Stadt modern, innovativ und 
zukunftsfit nach vorne schaut.

Viele wichtige Errungenschaften – wie z. B. die neue Pottendorfer Linie – 
konnten dieses Jahr erfolgreich abgeschlossen werden. Viele neue Projekte 
liegen vor uns, wie die 10 zusätzlichen Kindergartengruppen, die Erweiterung 
von Schulen und Hortgruppen, weitere Investitionen in den Ausbau neuer 
Radwege und Verbesserungen im Bereich der Verkehrssicherheit, unser 
intensives Bemühen im Setzen unserer 900 Bäume und zahlreicher Umwelt- 
& Klimaschutzmaßnahmen. So errichten wir 2024 weitere Photovoltaikanla-
gen auf öffentlichen Gebäuden und natürlich zählt auch die Gestaltung des 

„Längsten Parks“ zur Begrünung unserer Stadt dazu. Der „Längste Park“ auf der Bahntrasse der alten Pottendorfer 
Linie wird ein Projekt über viele Jahre werden. Nicht nur, weil 4,1 km nicht von heute auf morgen geplant, gestaltet und 
umgesetzt werden können, sondern auch, weil wir die budgetär dafür notwendigen Mittel auf mehrere Jahre aufteilen 
müssen. Wir könnten es uns leicht machen und den frei gewordenen Grund in einzelne Bauparzellen filetieren und 
gewinnbringend an Grundstücksspekulanten und/oder -entwickler verkaufen. Genau das wollen wir aber NICHT!!! Wir 
möchten, dass die SIE, liebe Ebreichsdorferinnen und Ebreichsdorfer, ein Stück verbaute Fläche wieder als Grün- & 
Parkraum zur Naherholung zurückbekommen. Egal ob Sie im „Längsten Park“ nur spazieren gehen oder Radfahren 
oder einen der kommenden Spiel- & Ruheplätze besuchen möchten. Wir bekennen uns dazu, dass dieses Investment 
auch etwas kostet, aber letztlich auch eine Investition in die Lebensqualität unserer Zukunft ist. Verbauen und versiegeln 
kann in einer modernen Stadt, die sich weiterentwickelt, nicht gänzlich verhindert und vermieden werden. Aber dort wo 
es möglich ist, wollen wir klare Zeichen setzen, die Stadt mit neuen Bäumen und Grünanlagen zu begrünen und zu ent-
siegeln! Das kostet Geld und wird uns gerade im Budget vor große Herausforderungen stellen. Daher möchte ich mich 
an dieser Stelle auch bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, egal ob im Rathaus, im Bauhof, oder 
all unseren Schulen und Kindergärten, bedanken! SIE tragen maßgeblich dazu bei, dass unsere Verwaltung effizient, 
modern und sparsam arbeitet. 

Zu guter Letzt darf ich Sie alle einladen, auch heuer und kommendes Jahr unsere zahlreichen Veranstaltungen zu besu-
chen und mir auch aktiv Ihre Wünsche zu übermitteln. Ich bin viel in all unseren vier Ortsteilen unterwegs, treffe viele 
von Ihnen immer wieder und bin dankbar, wenn ich Ihre Anliegen aus erster Hand erfahre. Nur so kann ich möglichst 
schnell, gemeinsam mit meinem Team, auf Ihre Hinweise und Ideen eingehen und so gemeinsam mit unseren Bürgerin-
nen und Bürgern unsere Stadt weiterentwickeln. Letztlich ist es immer mein Anspruch, die Gemeinde so zu entwickeln, 
dass sich alle Generationen wohlfühlen und gerne in Ebreichsdorf wohnen und leben möchten. Mir ist bewusst, dass 
ich es nicht jeder und jedem recht machen kann, aber ich kann Ihnen versichern, dass ich auch Ihre Kritik ernst nehme 
und immer versuchen werde, Verbesserungen umzusetzen.

Ich darf mich noch bei all jenen bedanken, die so zahlreich meiner Einladung zum letzten Bürgermeisterempfang im 
Rathaus gefolgt sind, um sich über aktuelles in der Stadt zu erkundigen und im persönlichen Gespräch auszutauschen.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche und ruhige Adventzeit, frohe Festtage im Kreise Ihrer Familie und einen guten 
und erfolgreichen Rutsch ins neue Jahr 2024!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Ein herausforderndes Jahr liegt vor uns!

Ihr

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Kontakt: Tel.: 0664 1100001, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf: Montag, 8.00-9.00 und 16.00-18.00 Uhr
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Am Freitag, 10.11.2023 fand der 
mittlerweile 12. Bürgermeister Emp-
fang im Rathaus Ebreichsdorf statt. 

Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var lud zu einem informativen Abend 
ein. Die Stadtgemeinde ist mittlerweile 
Arbeitgeber für über 200 Mitarbeiter 
mit einem Jahresbudget von knapp  
30 Millionen Euro und hat sich zu 
einem Zentrum für Kultur, Bildung und 
Wirtschaft mit einer hohen Lebens-
qualität und vielfältigen Freizeitmög-
lichkeiten in der Region entwickelt. 
Mit dem Jahrhundert-Projekt, dem 

Neubau des Bahnhofs und der Ver-
legung der Pottendorfer Linie hat 
Ebreichsdorf einen wichtigen Schritt 
in die Zukunft gemacht. Diese Ent-
wicklung diente als Grundlage für das 
Motto des diesjährigen Bürgermeis-
terempfangs „Eine neue Zeitrechnung 
beginnt“. 

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar 
kann mit seinem 
G e m e i n d e r a t s -
team stolz auf die 
Umsetzung vieler 
laufender Projekte 
und neuer Ideen 
für das kommende 
Jahr sein.

Dazu zählen 
u.a.: Insgesamt 10 
neue Kindergarten-
gruppen, Neubau 
Feuerwehrhaus in 
Unterwaltersdorf, 
Einführung Sozial-
hilfefonds und RATHaus, 900-Bäume 
Projekt, Ausbau Radwegenetz, Auf-
stellung Radarboxen, Erneuerung 
der Kanalisation und Kläranlage. Ein 
erweitertes Kulturprogramm und die 
Eröffnung des neuen Bahnhofes. Die 
Übernahme der alten Trasse ermög-
licht die Umsetzung des Projektes 
„Längster Park“, welches mit großen 
Schritten in Planung ist und im neuen 
Jahr schon einen Geh- und Radweg 

für die Bevölkerung bringen soll. Aktu-
ell wird ein neues Wertstoffsammel-
zentrum Richtung Wampersdorf aus-
gearbeitet und die Erweiterung von 
Betriebsgebieten, um weitere Arbeits-
plätze in der Stadt zu schaffen.

Mit einem reichhaltigen Buffet ließ 
man den Abend ausklingen und stieß 
auf die erreichten Meilensteine an.

Abschließend bedankte sich Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar 
bei allen Anwesenden für ihr Interesse 
und ihre Unterstützung: „Nur durch 
gemeinsame Anstrengungen und 
enge Zusammenarbeit mit allen ver-
antwortlichen politischen Vertretern 
und Gemeindemitarbeitern, sowie mit 
Unterstützung unserer aller Bürgerin-
nen und Bürgern führen unsere Pro-
jekte zum Erfolg.“ ■

12. Bürgermeisterempfang – „Eine neue Zeitrechnung beginnt“

Trotz neueröffnetem Bahnhof darf 
Ebreichsdorf nicht zur reinen Pendler-
stadt werden, weil sich viele attraktive, 
leicht erreichbare Arbeitsplätze eben 
auch außerhalb der Stadt befinden. 
Wir bemühen uns deshalb laufend um 
die Ansiedlung neuer Unternehmen 
und wollen für die Arbeitsplätze auch 
attraktive Betriebsstandorte bieten. In 
seiner letzten Gemeinderatssitzung 

hat der Gemeinderat deshalb einen 
Grundsatzbeschluss zur Erweiterung 
des Betriebsgebietes Nord (nördl. 
von San Lucar) gefasst. Auf dem sie-
ben Hektar großen Areal bleiben zwei 
Hektar Wald, auf 
der jetzt unbebau-
ten Hauptfläche 
soll ein Gewerbe-
gebiet mit unter-

schiedlichen Unternehmen entstehen. 
Die naturschutzfachliche Stellung-
nahme sieht keine Hinderungsgründe 
für das Projekt. ■

Klares Signal für neue Arbeitsplätze STR Harald Kuchwalek
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AKTUELL

Ab 2. Jänner 2024 verkehrt in Ebreichsdorf als Nachfolger des beliebten 4 VIERER-City-
bus-Ebreichsdorf das Anrufsammeltaxi (AST) VOR Flex Ebreichsdorf. 
Bestellung und Buchung funktioniert am besten über die moderne VOR Flex App, es ist 
aber auch eine telefonische Buchung unter 0800 22 23 22 möglich. 

Die Bürgerinnen und Bürger profitieren durch mehr Flexibilität, erweiterte Bedienzeiten 
(Montag – Donnerstag zwischen 7 und 22 Uhr sowie Freitag und Samstag zwischen 7 
und 2 Uhr) und einer Bedienung des gesamten Gemeindegebietes durch das VOR Flex 
Anrufsammeltaxi. Das Fahrzeug fährt flexibel rund 130 Sammelstellen im Gemeindegebiet 
an (inkl. bestehender Haltestellen). 

Das Anrufsammeltaxi verkehrt zum Tarif des Verkehrsverbundes Ost-Region (VOR). Zeit-
karten wie KlimaTickets, Wochen- oder Monatskarten werden ohne Komfortzuschlag aner-
kannt, bei Einzelkarten im Gemeindegebiet kommt der VOR Tarif zur Anwendung (z.B.: 
€2,00 Vollpreis pro Fahrt). Top-Jugendtickets werden schultags ab 14.00 Uhr anerkannt.

Das Fahrzeug muss spätestens 30 Minuten vor gewünschter Abholzeit gebucht werden.

Die konkrete Abholzeit wird im Zuge des Buchungsvorganges bekannt gegeben. Voraus-
buchung sowie Buchung regelmäßiger Fahrten sind möglich. Da es sich um ein Sammel-
taxi handelt, ist es möglich, dass mehrere Fahrgäste gesammelt befördert werden.

Neues Sammeltaxi für Ebreichsdorf STR Claudia Dallinger

Installation
VOR Flex APP

Erklärung

Liste Haltestellen
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AUS DEM GEMEINDERAT

Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Genehmigung Gemeinderatsprotokoll vom 19.09.2023

Zustimmung zur Verleihung der Ehrennadel in Bronze 
sowie einem Tiernahrungsgutschein der Futteroase 
Ebreichsdorf im Wert von € 500,– für Frau Mona Delic 
anlässlich ihres Sieges bei der IRO Weltmeisterschaft von 
10.-24.9.2023 in Stubenberg (Internationale Rettungs-
hunde Organisation) Gold in der Sparte Fährte und Team-
bewertung ÖVD. (E)

Zustimmung zur Produktion von 350 Stück Wandplanern 
2024 zu € 510,– zuzügl. Mwst. sowie 6.700 Stück Tischka-
lender zu € 17.930,– zuzügl. Mwst. bei der Fa. Print-Sport 
Handels GmbH & CoKG lt. Angebote. (E)

Nachträglich Zustimmung zur Rechnung RV0336-23  
Fa. Eichberger in der Höhe von € 5.441,46 brutto für Glas-
scheibe Bankomat Billa UWD. (E)

Zustimmung zum dargelegten Mietvertrag mit Hr. Ing. 
Hellmut Reiner – Anmietung Geschäftslokal Hauptplatz 
21, 2483 Ebreichsdorf, bis 31.12.2028 und einem monatli-
chen Pauschalmietzins von € 380,– sowie Abschluss einer 
Feuerversicherung. (E)

Zustimmung zur Vergabe der Leistungen der Reinigung 
sowie Zustandserfassung der Haltungen und Kontroll-
schächte des öffentlichen Kanalnetzes im Abschnitt 1 im 
ausgeschriebenen Umfang an den Billigstbieter, die Firma: 
Strabag AG Kanaltechnik, St. Pölten mit der Angebots-
summe von Netto € 154.652,44. (E)

Zustimmung zu den Kosten für die gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Stadtgemeinde am 15. Dezember 2023 in 
der FF Scheune Unterwaltersdorf in der Höhe von max.  
€ 13.000,– brutto für ca. 150 Personen. (M)

Zustimmung, dass die L 4050 von km 0,000 bis km 0,089 
(Zufahrt ehem. Bahnhof Unterwaltersdorf) und die L 
4051 von km 0,000 bis km 0,339 (Zufahrt ehem. Bahn-
hof Ebreichsdorf) in einem ordnungsgemäßen Zustand 
vom Land NÖ nach Auflassung als Landesstraßen von der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf als Gemeindestraßen in die 
Erhaltung und Verwaltung und somit ins Eigentum über-
nommen werden. Für den künftigen Erhaltungsaufwand 
erhält die Stadtgemeinde Ebreichsdorf einen einmaligen 
Pauschalbetrag in der Höhe von € 52.500,–. (E) 

Zustimmung des Gemeinderates zum Verkauf von ca.  
80 m² öffentliches Gut/Vö Widmung laut Skizze an Fr. Wal-
traud Mihalik (Gst. 673/14) zu € 100/m² sowie Auflassung 
öffentliches Gut/Vö und entsprechende Umwidmung der 
verkauften Fläche nach Verkauf in BB10. (M)

Gemeinderatssitzung vom 9. November 2023  Vzbgm. Christian Pusch

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Personalreferat
personal@ebreichsdorf.at

www.ebreichsdorf.gv.at

S TA D T G E M E I N D E
E B R E I C H S D O R F

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf bringt die Stelle eines/er

KFZ- oder Landmaschinenmechanikers/-mechanikerin
im Ausmaß von 40 Wochenstunden zum sofortigen Eintritt zur Ausschreibung.

Ihr Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene Lehre zum/zur KFZ-Mechaniker/KFZ-Mechanikerin 

bzw. Landmaschinenmechaniker/Landmaschinenmechanikerin
• Nach Möglichkeit einschlägige Berufserfahrung
• Führerschein B, Führerschein C von Vorteil
• Handwerkliches Geschick, Erfahrung im Umgang mit Maschinen 
• Hohe körperliche Belastbarkeit
• Selbstständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit und Genauigkeit
• Gute Umgangsformen, Teamfähigkeit
• Bei Bedarf ist auch die Mitarbeit in allen anderen Bereichen des 

Gemeinde-Außendienstes erforderlich wie z. B. Straßenerhaltung, 
Veranstaltungsvorbereitungen usw.

• Unbescholtenes Vorleben (Strafregisterbescheinigung nicht älter als 
drei Monate)

• Bei männlichen Bewerbern der abgeleistete Grundwehr- oder Zivil-
dienst oder Nachweis der Befreiung

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach dem NÖ 
GVBG 1976, Dienstzweig 2, Verwendungsgruppe 5.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
mit dem deutlich sichtbaren Vermerk „Stellenbewer-
bung Bauhof“.

Wir bieten:
• Wertschätzende und kollegiale Arbeitsatmosphäre
• Abwechslungsreiche Tätigkeit
• 6. Urlaubswoche ab dem 43. Geburtstag
• Krisensicherer Arbeitsplatz
• Betriebliche Gesundheitsförderung

Ihre Aufgaben:
• Instandhaltung und Wartung der Fahrzeuge 

des Bauhofs
• Reparatur und Instandsetzung von Kleingeräten 

(z.B.: Rasenmäher, Schneefräsen) 
• Unterstützung bei allen im Bereich des Bauhofes 

anfallenden Tätigkeiten 
• Winterdienst (Bereitschaftsdienst auch an Wochen-

enden und Feiertagen)
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Zustimmung zur Verlängerung des Bestandsvertrages 
Sparkasse Baden / Stadtgemeinde Ebreichsdorf (Egt. 
Sparkasse Baden, betr. ca. 350m² Gst. 355 KG Ebreichs-
dorf) um weitere 5 Jahre bis 31.12.2028. (E)

Zustimmung zur Anlieferung des Mittagessens in den Kin-
dergärten Unterwaltersdorf 1 und 2 durch die Fa. Oper-
schall (wegen Krankenstandes der Köchin) für die kom-
menden drei bis fünf Monate, Essenspreis € 3,60 pro 
Portion. (E)

Verträge betreffend neues Wertstoffsammelzentrum Pot-
tendorf/Ebreichsdorf: Zustimmung zum Abschluss des 
dargelegten Kaufvertrages und den darin enthaltenen 
Parametern. (E)

Zustimmung zur Löschung der Gemeinderechte, hier 
Vor- und Wiederkaufsrecht EZ 1540 KG Ebreichsdorf Gst. 
693/2, Rudolf Jursitzky-Weg 10, Konrad Schordje. (E)

Zustimmung zur Fortführung der Aktion „Eislaufgutscheine 
für Kinder und Jugendliche im Allsportzentrum Eisen-
stadt und Eislaufplatz Traiskirchen analog dem Vorjahr mit 
einem Maximalbetrag von € 5.000,–. Die Gutscheine kom-
men nur Kindern mit Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde 
zugute. (E)

Zustimmung zum vorliegenden Subventionsantrag der 
Personalvertretung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf zum 
Kinderweihnachtsgelt 2023/2024. (E)

Zustimmung zu einer Subvention der Sportgemeinschaft 
Schranawand für die Anschaffung neuer Asphaltstöcke 
und die Reparatur der bestehenden in der Höhe von  
€ 750,–. (E)

Zustimmung zur Unterstützungsleistung Hospiz Bewegung 
Baden von 10 Cent pro Einwohner, das sind € 1.155,00 
(11.550 Einwohner) für das Jahr 2022. Sowie Vorstellung 
der Hospizbewegung Baden in der Gemeindezeitung. (E)

Zustimmung zur Subvention der Familienmitmachshow 
„120 Jahre Kindergarten Weigelsdorf“ durch Franz Löchin-
ger in der Höhe von € 1.000,–. (E) 

Zustimmung zur Subvention der Volksschule Unterwal-
tersdorf für das Gewaltpräventionsprojekt „Power4me“ der 
beiden 2. und 4. Klassen in der Gesamthöhe von € 1.500,– 
sowie Zustimmung zur Subvention der VS Weigelsdorf für 
dasselbe Projekt der 2. und 4. Klasse in der Höhe von  
€ 990,–. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Buskosten für die Volks-
schulen Ebreichsdorf, Unterwaltersdorf und Weigelsdorf 
wie aufgelistet bis auf Widerruf. (E)

Zustimmung zur wiederkehrenden Subvention für die 
Elternvereine der Volksschule Ebreichsdorf, Unterwalters-
dorf und Weigelsdorf in der Höhe von € 150,– pro Klasse 
und Schuljahr. (E)

Abänderung Projekt Landschaftspflegeverein für alle VS 

Klassen der Stadtgemeinde: Zustimmung zur Abänderung 
des Beschlusses vom 10.11.2022 insofern, als dass 50 % 
der Heckenprojekt-Kosten schon heuer als Anzahlung ver-
rechnet und ausbezahlt werden, sowie für die Übernahme 
des entstandenen Mehr-Aufwandes im Umfang von sechs 
Arbeitsstunden in der Gesamthöhe von € 420,–. (E)

Zustimmung zur Übernahme der Rechnung 2023-003 des 
Musikvereins Ebreichsdorf für die musikalische Umrah-
mung beim Pferdesportturnier CSIO3* am 30.6.2023 in 
der Höhe von € 500,–. (E)

Zustimmung zu einer Subvention Radeln ohne Alter 
Ebreichsdorf in der Höhe € 120,– für den Mitgliedsbeitrag 
2023 bei Radeln ohne Alter Österreich. (E)

Zustimmung zu einer Subvention des Samariterbundes 
Gruppe Ebreichsdorf für die Anschaffung eines neuen 
Rettungsfahrzeuges in der Höhe von € 141.589,39. Die im 
VA 2023 vorgesehenen Mittel in der Höhe von € 100.000,– 
sollen noch heuer ausbezahlt werden, der Rest im Jahre 
2024. (E)

Zustimmung zur Subvention und Weiterführung der offe-
nen Trauergruppe sowie dem Angebot TrauerRaum in der 
Aufbahrungshalle Friedhof Weigelsdorf (09/2023-09/2024) 
in der Höhe von € 900,–. (M)

Zustimmung zur Förderung der Aktion Bücherpass Jah-
resmitgliedschaft bei der Bücheroase Ebreichsdorf für 
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren mit Hauptwohnsitz in 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf mit einem Maximalbetrag 
von € 5.000,– ab 1.1.2024. (E)

Zustimmung zu dargelegtem Prüfablauf bei einer Eingabe 
zu Anträgen auf Widmung von Grünland-Photovoltaikanla-
gen (Anlagen im Grünland ab 50kW). (E)

Grundsätzliche Zustimmung zur Einleitung der Erweite-
rung des Betriebsgebietes Nord in nördlicher Richtung und 
Einrichtung eines Gewerbeparks lt. Konzept in widmungs-
technischer sowie bauordnungsfachlicher Hinsicht. Über 
Vertragsraumordnung soll ergänzend die Umsetzung inf-
rastruktureller, klimarelevanter und sozialer Einrichtungen 
sichergestellt werden.  (M)

Zustimmung zu einer Verordnung einer Freihaltefläche 
für die Trasse der Nordumfahrung Ebreichsdorf, auf den 
Grundstücken 606/6 (Gausterer) und 600/18 (Trupde-
sign), gemäß dem beiliegenden Plan vom Büro Dr. Paula 
vom 11. Oktober 2023 – Vorentwurf zur 37. Änderung des 
Bebauungsplanes. (E)

Zustimmung zur Verordnung über die Bezüge der Mitglie-
der des Gemeinderates gem. § 18 des NÖ Landes- und 
Gemeindebezügegesetz in dargelegter Form. (M)

Es folgten die Berichte der Umweltgemeinderätin, des 
Obmanns des Prüfungsausschusses, des Bürgermeisters 
sowie der nicht öffentliche Teil der Gemeinderatssitzung.
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AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Kindergärten
Derzeit arbeiten wir 
intensiv an der Erwei-
terung unserer Kin-
dergärten, damit ab 

September 2024 auch die zweijähri-
gen Kinder den Kindergarten besu-
chen können. Der Kindergarten in der 
Wiener Straße 5 in Ebreichsdorf wird 
um zwei Kindergartengruppen erwei-
tert. In Unterwaltersdorf bekommt der 
Kindergarten in der Lindenallee drei 
Gruppen und einen Bewegungsraum 
dazu. Zusätzlich wird in der Nähe des 
Citycenters in Ebreichsdorf ein fünf-
gruppiger Kindergarten mit zwei 
Bewegungsräumen neu errichtet. Es 
ist geplant, dass die Kindergarten-
gruppen im September 2024 eröffnet 
werden können. 

Volksschulen

Da es uns ein großes Anliegen ist, 
die Bildung zu fördern und die Zusam-

menarbeit zwischen Schulen und 
Eltern zu stärken, hat sich die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf dazu ent-
schieden, ab sofort die Fördermittel 
für die Volksschulen in Ebreichsdorf, 
Weigelsdorf und Unterwaltersdorf zu 
vereinheitlichen, um eine bessere 
Planungssicherheit zu gewährleisten. 
Konkret bedeutet das, dass die Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf folgende Bus-
kosten übernimmt:
• Vorschulklasse, alle 1. und 2. Klas-

sen: Buskosten für einen Halbta-
gesausflug (z. B. Wandertag)

• Alle 3. Klassen: Buskosten für 
Schwimmkurse

• Alle 4. Klassen: Buskosten für den 
Ausflug in die Landeshauptstadt 
St. Pölten

• Alle Volksschulklassen: Buskosten 
für einmal Eislaufen

Damit soll gewährleistet sein, dass 
allen SchülerInnen dieselben Chan-
cen und Möglichkeiten zuteilwerden. 
Die einheitliche Förderung wird nicht 

nur den Schulen, sondern auch den 
Elternvereinen zugutekommen. Aus 
diesem Grund wird eine wiederkeh-
rende Subvention für die Elternvereine 
eingeführt. Diese finanzielle Zuwen-
dung ermöglicht es den Vereinen, ihre 
Jahresprogramme besser zu planen 
und gezielt in Projekte zu investieren, 
die wiederum den Schülerinnen und 
Schülern zugutekommen.

Durch die Vereinheitlichung der 
Fördermittel entsteht nicht nur Trans-
parenz, sondern auch eine effizien-
tere Nutzung der Ressourcen für die 
Bildung unserer Kinder. Eltern, Lehre-
rinnen und Lehrer sowie Schülerinnen 
und Schüler dürfen sich gleicherma-
ßen über diese positive Entwicklung 
freuen, die nicht nur den Unterricht, 
sondern auch die außerschulischen 
Aktivitäten nachhaltig unterstützt. 
Ebreichsdorf setzt somit ein wichtiges 
Zeichen für eine zukunftsorientierte 
Bildungspolitik, die auf Kooperation 
und gemeinsames Engagement setzt.
 Stadträtin Birgit Reininger

Aktuelles aus dem Ressort Bildung

Am 19.12.2023 
kommt der Eberich 
ins Rathaus – oder 
zumindest das, was 
für die erste Ausbau-
phase des „Längsten 

Parks“ geplant ist. Im letzten Stadt-
planungs-Ausschuss haben wir unter 
Beisein unseres Verkehrsplaners 
Dipl. Ing. Stocker und unserer Land-
schaftsplanerin Dipl. Ing Steinweg den 

Gemeinderätinnen und Gemeinderä-
ten einen Überblick über den aktuel-
len Planungsstand und die erste Aus-
baustufe gegeben, die sich vor allem 
an zwei Parametern orientiert: Wann 
werden welche Trassen-Abschnitte 
von den ÖBB bzw. den Abbaufirmen 
an die Gemeinde übergeben – und 
was ist in Zeiten steigender Budget-
belastungen sinnvoll realisierbar. 
Wir möchten auch allen interessier-

ten Bürgern einen 
Überblick über den 
jetzigen Planungs-

stand geben und laden deshalb zu 
einer Informationsveranstaltung am 
19.12.2023 um 19 Uhr ins Rathaus. 
Gleich vorweg: Die Umsetzung orien-
tiert sich selbstverständlich an den 
vielen Bürger-Vorschlägen und am 
Feedback, das uns die hunderten 
Besucher in der Eberich-Ausstellung 
im Frühjahr gegeben haben. Eine 
ähnliche Informationsveranstaltung 
zum Thema Schafflerhof-Gründe pla-
nen wir für den Februar des neuen 
Jahres.

  Stadtrat Harald Kuchwalek

Vor dem Christkind kommt der Eberich

Einladung
zur Informationsveranstaltung

„Unser Längster Park“
Dienstag, 19.12.2023 – 19.00 Uhr

Rathaus Ebreichsdorf

Unsere Ausstellung zum Längsten Park im April haben 
Hunderte besucht. Jetzt möchten wir Sie über die nächs-
ten Umsetzungsschritte informieren und Ihnen Gelegen-
heit geben, unsere Landschaftsplanerin kennenzulernen! 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Harald Kuchwalek LAbg. Wolfgang Kocevar
Planungs-Stadtrat Bürgermeister
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Alle Abwässer der 
Stadtgemeinde werden in unserer 
Kläranlage gereinigt. Am Ende haben 
wir dann den getrockneten Klär-
schlamm und sauberes Wasser, das 
in die Piesting geleitet wird. Ein klei-
ner Rest ist nicht biologisch abbauba-
res Material.

Am Anfang des Reinigungsprozes-
ses werden unsere Abwässer von den 
nicht biologischen Materialien befreit. 
Alles was man im Klärschlamm nicht 
haben will, wird hier herausgefiltert. 
Nach fast 50 Jahren im Betrieb, war 
eine Generalsanierung notwendig. 
Der Beton war schon stark angegrif-
fen, die technischen Anlagen in die 
Jahre gekommen. 

Jetzt ist das Einlaufbauwerk der 
Kläranlage wieder zukunftsfit. Alle 
Arbeiten sind abgeschlossen und 
auch abgenommen. Gut investiertes 
Geld, das von unseren Kanalgebüh-
ren zu 100% finanziert wurde.

Kamerabefahrung des Kanalsystems

Die Gesamtlänge des Kanalnetzes 
(Hauptkanäle) in der Stadtgemeinde 
beträgt rund 80 km. Davon sind 65 km 
Freispiegelkanäle und 15 km Druck-
leitungen und Vakuumkanäle. Die 
Zahl der Schächte wird mit ca. 2750 
Stück geschätzt. Vor 50 Jahren wurde 
mit dem Bau des Kanalsystems in 
Ebreichsdorf begonnen. Das ist also 
der älteste Teil, wo es natürlich auch 
die meisten Schäden geben könnte.

Im Rahmen des Kanalkatasters 
haben wir jetzt die Kamerabefah-
rung eines Teils des Kanalsystems 

in Ebreichsdorf vergeben. Die STRA-
BAG hat das beste Angebot gelegt. 
Im Ortsteil Ebreichsdorf wird nun 
jeder Meter Kanal mit einer Kamera 
befahren, Schäden dokumentiert und 
in Folge dann auch saniert. Damit 
stellen wir sicher, dass das Kanalsys-
tem auch in Zukunft gut funktioniert 
und Abwässer nicht ins Grundwasser 
gelangen.

Straßenbeleuchtung

Unsere Elektriker hatten in letzter 
Zeit viel Arbeit. Lampen, die bei der 
Straßenbeleuchtung ausfallen, wer-
den von unseren Mitarbeitern ausge-
tauscht und gegebenenfalls repariert. 
Masten, die beschädigt sind, tau-
schen wir auch selbst. Das passiert 
leider öfters, als man denkt. 

Die Rechte Bahnzeile und das Vor-
stadl in Ebreichsdorf wurden komplett 
auf LED umgerüstet. In Unterwalters-
dorf wurde der Geh- und Radweg zum 
Bahnhof beleuchtet. Das geht vom 
Legen des Kabels, über das Setzen 
der Masten, bis zur LED-Beleuchtung. 

Auch die Weihnachtsbeleuchtung 
montieren unsere Mitarbeiter und 
bauen sie nach 
Weihnachten auch 
wieder ab. Ich 
finde es wichtig, 
dass wir bei der 
Beleuchtung so 
viel wie möglich 
selbst machen und 
keine Fremdfirmen 
dazu brauchen. Bei 
Problemen können 
unsere Mitarbei-
ter viel schneller 
reagieren und wir 
Bürger sitzen nicht 
im Dunkeln. 

Unterwaltersdorf bekommt am Spiel-
platz einen Trinkbrunnen

In Unterwaltersdorf, direkt am 
Spielplatz in der Mitterndorfer Straße, 
wird es bald einen Trinkbrunnen 
geben. Die Grabarbeiten sind abge-
schlossen.

Nachdem der Ringschluss im 
Industriegebiet in Unterwaltersdorf 
fertiggestellt ist, verläuft die Wasser-
leitung direkt am Spielplatz vorbei. Ein 
Trinkbrunnen an dieser Stelle, ist mir 
eine wirkliche Herzensangelegenheit. 
Damit müssen Eltern keine Getränke 
mehr für die Kinder zum Spielplatz 
mitnehmen oder teure Getränke kau-
fen. Ende des Jahres soll der Brunnen 
geliefert werden und damit gibt es ab 
dem Frühjahr 2024 geprüftes Trink-
wasser am Spielplatz.

Ich wünsche allen frohe, besinn-
liche und friedliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

 Stadtrat Markus Gubik

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Einlaufbauwerk der Kläranlage wieder zukunftsfit
Erneuerung des 
Einlaufbauwerks der 
Kläranlage abge-
schlossen

DONNERSTAG IST VORTEILSTAG! 
Unser Ziel ist es eine Win-Win Situation zu ermöglichen!
* Kundenvorteil > 20 Prozent günstigere Dienstleistung zu 

unserem gewohnten Service.
* Betreuung durch unsere fertig ausgebildeten Stylistinnen 

und unseren Lehrlingen mit zusätzlicher Unterstützung 
durch eine top ausgebildete Trainerin, die unser Team am 
Donnerstag zusätzlich mit ihrem fachlichen Know-how und 
ihrem Charme unterstützt!

Unsere jungen Stylisten bekommen dadurch die Möglichkeit, 
sich schneller zu etablieren und unsere Lehrlinge die nötige 
Praxis ihre Ziele zu erreichen. 
 

Nützt die Chance und macht Euch für unseren VORTEILS-
TAG gleich einen Termin bei unseren Stylistinnen Ayleen,  
Nicki oder Michelle aus!

Wir freuen uns über Euren Anruf unter 02254 76366 oder 
0664/2122226.
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Eislauf-Gutscheine
Nach dem guten 
Anklang der Vorjahre 
freut es mich, dass 
die erfolgreiche 

Aktion der Eislauffreikarten wieder 
einstimmig im Gemeinderat beschlos-
sen wurde und somit fortgesetzt wird.

Kinder und Jugendliche bis 18 
Jahre, mit Hauptwohnsitz in Ebreichs-
dorf, können sich die Freikarten für 
den Eislaufplatz Traiskirchen und das 
Allsportzentrum Eisenstadt im Info-
center abholen.

Restaurierung 
Pestsäule und Antoniussäule

Ein weiteres Hauptaugenmerkt 
lag die letzten Wochen auf unseren 
Denkmälern. Neben den anstehen-
den Restaurierungen der Pestsäule in 

Ebreichsdorf werden wir auch 
die Antonius Säule restau-
rieren. Seitens des Bundes-
denkmalamtes haben wir die 
notwendigen Freigaben ein-
geholt und, was für uns auch 
sehr wichtig ist, hohe Förder-
zusagen erhalten. Weiters 
haben wir für die genannten 
Denkmäler Wartungsverträge 
abgeschlossen. Die Wartungs-
verträge enthalten einen jährlichen 
Check und einen Richtwert in drei 
Jahren für Pflegemaßnahmen. Mit 
einer nachhaltigen Pflege sichern wir 
den Erhalt unserer Denkmäler und 
senken langfristig die Ausgaben für 
den Erhalt.

Volkshochschule

Mit 946 Kunden im Wintersemes-
ter und 1054 Kunden im Sommer-

semester haben wir zum ersten Mal 
die 2000er Marke der geknackt. Ein 
absoluter Rekord in den letzten 24 
Jahren. 2000 Kunden in 173 Kursen 
stellen das Team der Volkshochschule 
natürlich auch vor neue Herausforde-
rungen. Trotz der Herausforderungen, 
die vor allem räumliche Ressourcen 
betreffen, werden wir uns nicht mit 
diesem außergewöhnlichen Ergebnis 
zurücklehnen. Unser Anspruch ist ein-
deutig, gute Projekte weiterhin auszu-
bauen, um Ihnen ein abwechslungs-
reiches Programm bieten zu können. 
Neue Ideen und Anregungen werden 
gerne angenommen und wenn mög-
lich auch umgesetzt.

Mit dieser großartigen Nachricht 
erlaube ich mir, mich bei Ihnen für das 
interessante und abwechslungsreiche 
Jahr zu bedanken und wünsche Ihnen 
geruhsame Feiertage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

 Ihr Stadtrat René Weiner

Eislaufgutscheine und Rekord in der Volkshochschule

MUSTER

Der Ausbau und die 
Modernisierung der 
Sport- und Freizeitinf-
rastruktur sind für uns 
wichtige Themen in 
unserer Stadt. Des-

halb haben wir aufgrund meiner Initia-
tive die Errichtung einer Calisthenics-
Anlage in Ebreichsdorf beschlossen.

Mit dem innovativen Konzept der 
Errichtung einer solchen Anlage im 
Zuge unseres „Längsten Parks“ sollen 
Freizeitmöglichkeiten so weiterentwi-
ckelt werden, dass alle Generationen 
ein Angebot für Spiel und Sport in der 
freien Natur vorfinden. Jung und Alt 
können dann ihre Muskulatur stär-
ken, sowie Koordination und Motorik 

trainieren. Calisthenics nutzt das 
eigene Körpergewicht, um den 
Körper durch ruhige, konzentrierte 
Bewegungsausführungen zu trai-
nieren. Übungen wie Klimmzüge, 
Liegestütze oder Kniebeugen, die 
auf Edelstahl-Trainingsgeräten 
absolviert werden, zielen darauf 
ab, motorische Fähigkeiten sowie 
die Ausdauer zu schulen und Mus-
keln aufzubauen.

Mit der Errichtung der Calisthe-
nics-Anlage sind wir am Puls der Zeit 
und setzen ein deutliches Signal für 
Bewegung, Sport und Gesundheit. 
Jeder wird ab Frühjahr 2024 Mög-
lichkeiten finden, die Geräte zu nut-
zen, um etwas für seine körperliche 

Fitness zu tun und damit das eigene 
Wohlbefinden zu steigern. Auch für 
die Sportvereine ergeben sich durch 
die neue Einrichtung zusätzliche Trai-
ningsmöglichkeiten. 

Frohe Festtage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
 Ihr Vizebürgermeister Christian Pusch

Ebreichsdorf bekommt eine Calisthenics-Anlage
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Im November trafen 
sich unsere Land-
schaftsplanerin DI 
Steinweg und ich 
mit Frau Mag. Eva 
Csarmann, Fachre-

ferentin für Amphibienschutz Bur-
genland, bei unserem zukünftigen 
Längsten Park. Wir besprachen, wie 
man den streng geschützten Wech-
selkröten, die in Ebreichsdorf noch 
vorkommen, mit Laichplätzen am 
Längsten Park helfen kann. Wech-
selkröten brauchen ruhige, vegeta-
tionslose Becken in sonniger Lage, 
die von keinen Fressfeinden wie z.B. 
Fischen besiedelt sind. Früher fand 
man ihre Kaulquappen vor allem in 
Wasserlacken, daher ist ihre Entwick-
lungsperiode recht kurz, nur sechs bis 
acht Wochen, denn die Tiere muss-
ten bereits erwachsen sein, bevor 
die Lacke austrocknete. Durch die 
fortschreitende Versiegelung werden 
diese Wasserpfützen immer seltener. 
Heute findet man ihren Laich häufig 
in Schwimmbadabeckungen, in deren 
Falten sich das Wasser gehalten hat. 
Darum habe ich hier in einem Beitrag 
bereits darum gebeten, dass man im 
Frühling vor dem Entfernen der Abde-
ckung kontrolliert, ob sich dort viel-
leicht schon Kaulquappen tummeln. – 
Unser Gespräch war sehr konstruktiv 
und ich freue mich schon auf die Ent-
würfe von Frau DI Steinweg. 

Wer jetzt schon sehen möchte, wie 
solche Laichplätze aussehen könnten, 
kann die neu errichtete Biodiversi-
tätsfläche in Tattendorf besichtigen. 
Sie wurde im Rahmen des EU-Pro-
jektes „Living Gardens“ in Zusam-

menarbeit mit Global 2000, Natur im 
Garten, dem Landschaftspflegeverein 
und Prof. Dr. Otto Moog (Aquatischer 
Ökologe) errichtet. Unsere geplan-
ten Laichplätze und die Tattendor-
fer Biodiversitätsfläche sind wichtige 
ökologische Trittsteine, die den 
bedrohten Amphibien neuen Raum 
zur Entwicklung bieten sollen. (https://
www.naturimgarten.at/unser-angebot/
gemeinden/musteranlagen-und-refe-
renzfl%C3%A4chen/musteranlage/
tattendorf.html)

Solche Laichplätze kann man 
übrigens auch im eigenen Garten 
errichten. Sie könnten dann auch 
ein Fotomotiv für unseren Fotobe-
werb „Sende uns ein Foto Deines 
schönsten Naturgartenelementes“ 
sein. Frau Christiane Gruber hat 
z.B. schon mehrere Fotos ihres Gar-
tens geschickt – hinter ihrem regen-
geschützten Brennholz lässt sie extra 
Platz zur dichten Efeuhecke, damit 
dort Igel überwintern können. Und 

der Zaun ist mit Abstand zum Boden 
gespannt, damit die Igel darunter 
durchschlüpfen und von Garten zu 
Garten wandern können. Ich habe hier 
ein Foto ihres herbstlichen Stauden-
beetes ausgewählt, das durch seinen 
dichten Bewuchs viele Versteckmög-
lichkeiten für Kleinsäuger und Insek-
ten bietet. Wir freuen uns auch auf 
Ihre Fotozusendungen an Veran-
staltung@ebreichsdorf.at! Einsende-
schluss ist der 31. März 2024.

  ■

Laichplätze für streng geschützte Wechselkröten UGR Hannelore Krycha

Nachdem die beiden 
Infoterminals beim 
Rathaus bei unse-
ren Bürgern so gut 
angekommen sind, 
wurde im September 

die Miete von 4 weiteren Terminals 
beschlossen. 

Bei den Info- Terminals in Schra-
nawand beim FF-Haus, in Unterwal-
tersdorf am Hauptplatz, in Weigels-
dorf bei der Volksschule und beim 
neuen Bahnhof können nun unsere 

Bürger die Amtstafel, Veranstaltungen 
und viele andere Infos über unsere 
Gemeinde erfahren. Weiters können 
unsere Betriebe Werbeeinschaltun-
gen kostengünstig machen.

Tischkalender

Nachdem die Tischkalender mit 
den wichtigsten Terminen von unserer 
Gemeinde immer schnell vergriffen 
waren, wurden die notwendigen Bud-
getmittel zur Verfügung gestellt, um 

heuer an alle Haushalte den Tischka-
lender verteilen lassen zu können. In 
diesen sind z.B. alle Abfuhrtermine für 
unsere Müllsammlungen zu finden.

Müllinsel

Unsere Müllinseln sollen im Jahr 
2024 alle mit einer neuen Umrandung 
mit grünen Alulochblech eingehaust 
werden, um somit das Ortsbild ein 
wenig zu verschönern.

 Ihr Stadtrat Hörhan

Infoterminals nun in allen Stadtteilen
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Nach dem im Juni erfolgten Auf-
takt-Workshop im Rahmen des Zerti-
fizierungsprozesses „Familienfreund-
liche Gemeinde“ fanden sich am 5. 
Oktober erneut zahlreiche Interes-
sierte im Rathaus Ebreichsdorf 
zusammen. 

Aufbauend auf den Inhalten 
der ersten Zusammenkunft und 
bereits bestehenden Angebo-
ten der Stadtgemeinde wurden 
nun konkrete Projekt- und Maß-
nahmenideen für die einzelnen 
Generationen diskutiert. Eingeteilt 
nach Altersgruppen bzw. Lebens-
phasen wurde zunächst in entspre-
chenden Kleingruppen und anschlie-
ßend gemeinsam im Plenum erörtert, 
wo Bedarf und Potenzial für weitere 
Angebote und Aktivitäten in der Stadt-
gemeinde Ebreichsdorf seitens der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
gesehen werden. 

Dem sog. „SOLL-Workshop“ war 
außerdem ein eigener Kinder- und 
Jugendworkshop vorgelagert, wo mit 
den jüngeren Generationen der Stadt-
gemeinde deren Wünsche und Vor-

stellungen geson-
dert behandelt 
wurden. Ziel ist 
auch das UNICEF-
Zusatzzer t i f i ka t 

„Kinderfreundliche Gemeinde“ zu 
erlangen, wodurch sichergestellt wird, 
dass Kinder und Jugendliche aktiv in 
den Partizipationsprozess eingebun-
den werden. 

Im SOLL-Workshop wurden die 
Ideen der unterschiedlichen Genera-
tionen zusammengeführt. Im Gesam-
ten hat die Teamarbeit ein sehr stich-
haltiges und spannendes Ergebnis an 
möglichen Ergänzungen und Verbes-
serungen in den unterschiedlichsten 
Themenfeldern gebracht. So wurden 
beispielsweise bedarfsergänzende 
Maßnahmen im Bereich der psycholo-

gischen Beratung, neue soziale Kris-
tallisationspunkte für Jugendliche als 
auch für Pensionisten oder auch Ver-
netzungsmöglichkeiten für Ehrenamt-
liche auf einer breiten Basis diskutiert. 

In einem nächsten Schritt werden 
die gesammelten Ergebnisse zusam-
mengefasst und Maßnahmen definiert 
bzw. beschlossen, damit der Zertifi-
zierungsprozess abgeschlossen wird. 
Der Prozessverlauf brachte zweifels-
ohne sehr vielfältige und auch innova-
tive Inhalte hervor. Begleitet wird der 
gesamte Prozess von der NÖ.Regio-
nal. ■

Viele Ideen und Interessierte beim Workshop „Familienfreundliche Gemeinde“

Fischotter und Biber sind nach 
der europäischen Naturschutzricht-
linie (Fauna–Flora–Habitat-Richtlinie) 
streng geschützte Tierarten. Beide 
Arten galten einst als ausgerottet, sind 
jedoch mittlerweile in Niederösterreich 
wieder weit verbreitet. In naturnahen 
Gebieten bleibt das Vorkommen die-
ser Tiere oft unentdeckt. In der Kultur-
landschaft kann es jedoch durch die 
Lebensweise dieser Arten zu Konflik-
ten kommen. Die Nage-, Grab- und 
Dammbautätigkeiten des Bibers kön-
nen etwa Schäden in der Forst- und 
Landwirtschaft verursachen oder was-
serbautechnische Strukturen beschä-
digen. Aufgrund des Nahrungsspek-
trums des Fischotters, welches sich 
aus Fischen, Amphibien, Krebsen und 
Weichtieren zusammensetzt, können 
bei dieser Art Konflikte in den Berei-
chen Fischzucht und Fischerei entste-
hen.

Das Land Niederösterreich fördert 
daher bis Dezember 2024 bei Schä-
den durch den Biber und Fischotter 
die Umsetzung von Präventionsmaß-

nahmen. Prinzipiell ist es sinnvoll, 
solche Präventionsmaßnahmen dort 
umzusetzen, wo ein Vorkommen die-
ser Arten bekannt ist.

Als Präventionsmaßnahmen 
bei Vorkommen des Bibers kön-
nen E- Zäune oder Fixzäune, 
Schutzmaßnahmen für Einzel-
bäume (Gitterung, Anstrich) aber 
auch das Verfüllmaterial bei Ein-
brüchen an Wegen und Acker-
flächen und Dammsicherungen 
gefördert werden.

Um vor allem kleinere Fischtei-
che vor Ausfraß durch den Fisch-
otter zu schützen, haben sich 
E-Zäune und Fixzäune als effek-
tivste Präventionsmaßnahme her-
ausgestellt.

Da eine sachgemäße Umset-
zung für die Funktionalität der 
Präventionsmaßnahme wesent-
lich ist, sind Informationsblätter 
auf der Internetseite der Natur-
schutzabteilung des Landes NÖ 
abrufbar (Wildtierinfo - Übersicht 
- Land Niederösterreich (noel.

gv.at)). Hier finden sich auch wei-
tere Informationen zu den Förderun-
gen, deren Voraussetzungen und der 
Antragsstellung. ■

Förderung für Präventionsmaßnahmen bei Schäden durch den Fischotter und Biber
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Alle Jahre wieder ... www.noezsv.at

Der Advent sollte die stillste Zeit 
des Jahres und die Weihnachtstage 
dann richtig schöne Festtage sein. 
Für die Feuerwehren ist es nicht so. 
Sie müssen in dieser Zeit wegen 
„Bränden durch offenes Feuer oder 
Licht“ rund dreimal so oft ausrücken 
wie sonst unterm Jahr. Die Brand-
ursache ist meistens die gleiche: 
trockene Adventkränze oder Weih-
nachtsbäume. Denn die verlieren in 
der warmen Zimmerluft schnell an 
Saft. Auch wenn sie oft noch recht 
frisch und grün ausschauen – sie 
brennen wie Zunder. Und dann bren-
nen sehr schnell die Vorhänge, die 
Möbel, die Wohnung.

Tipps gegen feurige Festtage: 
Sie wollen echten Kerzenschein, 
keine elektrischen Lichterketten am 
Heiligen Abend – mit ein bisschen 
Vorsicht und unseren Tipps können 
Sie das Risiko klein halten:

Adventkranz:
- Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen.
- Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus.
- Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage 

und verzichten Sie auf ein Tischtuch.
- Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die Ker-

zen brennen.

Weihnachtsbaum:
- Achten Sie auf genügend Abstand 

zwischen Christbaum und Vorhän-
gen.

- Verwenden Sie geeignete Kerzen-
halter und stellen Sie die Kerzen 
senkrecht (wenn die Äste nach ein 

paar Tagen nachgeben, dann die 
Kerzen nachjustieren).

- Lassen Sie den Baum nie allein, 
wenn Kerzen darauf brennen.

- Lassen Sie auch sonst bren-
nende Kerzen nie unbeaufsichtigt.

- Wechseln Sie heruntergebrannte 
Kerzen aus.

- Stellen Sie Handfeuerlöscher 
oder Löschdecke bereit

- Wenn es trotzdem brennt: den 
Feuerwehr-Notruf 122 alarmieren 
(oder den internationalen Notruf 
112), halten Sie Fenster und Türen 
geschlossen.

Die Grundregel: Nadelt der Baum 
schon stark ab, verzichten Sie aufs 
letzte Anzünden – es könnte ein feuri-
ger Abschied werden. 

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum 
zusätzlich zu den traditionellen Ker-

zen mit elektrischen Lichterketten. Die übernehmen dann 
die stimmungsvolle Beleuchtung, wenn der Baum schon 
zu trocken für echte Kerzen ist. 

Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahres-
wechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch Schnee, Eis 
oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio und ein 
kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie sich wün-
schen – oder besser schon vorbereitet haben. Ein trocke-
ner Baum ist dann jedenfalls keine gute Lichtquelle!

... rückt die Feuerwehr in den Weihnachtsfeiertagen aus, weil ein Christbaum brennt. Oder schon im Advent, weil ein Advent-
kranz Feuer gefangen hat. Vom ersten Adventsonntag bis Dreikönig muss die Feuerwehr rund 500 mal Wohnungsbrände 
löschen. Bei diesen Bränden entsteht nicht nur enormer Sachschaden, es gibt auch immer wieder Verletzte, manchmal sogar Tote.

www.ebreichsdorf.gv.at

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und 
zusätzliche Termine finden Sie 

auf unserer Homepage:
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Winterdienst: Schneeräumung und Streupflicht Stadtgemeinde Ebreichsdorf

§ 93 StVO 1960 lautet
„(1) Die Eigentümer von Liegen-

schaften in Ortsgebieten, ausgenom-
men die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 
3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen gesäu-
bert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen. Die glei-
che Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 
1 m breiten Streifen entlang der Häu-

serfronten.
(2) Die in Abs. 1 genannten Per-

sonen haben ferner dafür zu sorgen, 
dass Schneewächten oder Eisbildun-
gen von den Dächern ihrer an der 
Straße gelegenen Gebäude bzw. Ver-
kaufshütten entfernt werden. […]

(6) Zum Ablagern von Schnee 
aus Häusern oder Grundstücken auf 
die Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-
keit des Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der 
Durchführung des 
Winterdienstes auf 
öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann 
es aus arbeits-
technischen Grün-
den vorkommen, 
dass die Straßen-
verwaltung Flä-
chen räumt und 
streut, hinsichtlich 
derer die Anrai-

ner/Grundeigentümer im Sinne der 
vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur 
Räumung und Streuung verpflichtet 
sind. Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
• es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 
der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
handelt, aus der kein Rechtsan-
spruch abgeleitet werden kann;

• die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem 
Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer verbleibt;

• eine Übernahme dieser Räum- und 
Streupflicht durch stillschwei-
gende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetz-
buch (ABGB) hiermit ausdrücklich 
ausgeschlossen wird.

Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
ersucht um Kenntnisnahme und hofft, 
dass durch ein gutes Zusammenwir-
ken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbe-
wusstseins auch im kommenden Win-
ter wieder eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Stadt-/
Gemeindegebiet möglich ist.

LAbg. Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger! Der nächste Winter steht vor der Tür und damit ergeben sich auch Verpflichtungen für 
Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten. Seitens der Stadtgemeinde wird auf die gesetzlichen Anrainerverpflichtun-
gen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:
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Unter Demenz versteht man den Verlust kognitiver 
Fähigkeiten wie vor allem des Kurzzeitgedächtnisses, 
sowie sprachlicher und motorischer, aber auch sozia-
ler Fertigkeiten.

In Österreich leben schätzungsweise etwa 150.000 
Menschen mit einer Form der Demenzerkrankung, 
eine genaue Aussage über die Häufigkeit ist aber auf-
grund der oft erst sehr späten Diagnose schwierig.

Die typischen Symptome reichen von Störungen des 
Kurzzeitgedächtnisses über Wortfindungsstörungen, 
Verlust der zeitlichen und räumlichen Orientierung bis 
zu Wesensveränderungen und im Endstadium auch 
dem Verlust motorischer Fähigkeiten.

Bei den Demenzerkrankungen wird zwischen primä-
ren und sekundären (Demenz als Begleiterscheinung 
bei anderen zugrunde liegenden Erkrankungen) For-
men unterschieden.

Die Behandlungsmethoden orientieren sich dabei 
einerseits an der Therapie möglicher zugrundeliegen-
der Erkrankungen, andererseits auch an der Optimie-
rung bestimmter Botenstoffe im Gehirn.

Die Behandlungsmethoden sind aber leider bislang 
nicht sehr erfolgreich und können derzeit nur den Ver-
lauf der Erkrankung verzögern, aber nicht vollständig 
aufhalten oder gar rückgängig machen. Daher kommt 
der Prävention in der Behandlung der Demenz eine 
entscheidende Rolle zu. Dabei werden je nach Ursa-
che verschiedene Ansätze verfolgt. Eine der häufigs-
ten Formen der Demenz ist die sogenannte vaskuläre 
Demenz, also ausgelöst durch eine Gefäßerkrankung 
mit daraus resultierenden Durchblutungsstörungen und 
im schlimmsten Falle das Resultat einer Vielzahl win-
ziger Schlaganfälle. In diesem Fall ist die Prävention 
der Gefäßerkrankung entscheidend und dabei spielt 
wiederum das Management der entsprechenden Risi-
kofaktoren wie zum Beispiel Nikotinkonsum, Alkohol-
konsum, Bluthochdruck, Cholesterinstoffwechselstörun-
gen und Diabetes eine entscheidende Rolle.

Ungleich schwieriger ist die Situation bei der Alzhei-
mer Demenz, die vor allem durch Ansammlungen von 
Stoffwechselprodukten im Gehirn, den sogenannten 
Beta-Amyloiden, charakterisiert wird. Bei dieser Form 
der Demenz gibt es wiederum zwei Formen, die nach 
dem Alter der betroffenen Erkrankten unterschieden 
wird. Die echte Alzheimer Krankheit betrifft bereits 
sehr junge Menschen oft schon ab dem vierten Lebens-
jahrzehnt, die ungleich häufigere senile Demenz vom 
Alzheimer Typ hat ihren Erkrankungsgipfel ab dem 
80. Lebensjahr, wobei nach aktueller Statistik ca. 30% 
aller Menschen über dem 85. Lebensjahr an einer 
Demenzform leiden.

Schon allein diese Zahlen verdeutlichen, dass Demenz-
erkrankungen eine deutliche volkswirtschaftliche Rele-
vanz haben, insbesondere weil unsere Gesellschaft 
immer älter wird.

Was können wir also tun, um das Auftreten der 
Demenzerkrankungen möglichst zu verhindern?

Die weitaus wirksamste und damit wichtigste Maß-
nahme ist Präventionsarbeit. Das Erkennen und 
adäquate Behandeln von Risikofaktoren ist der Schlüs-
sel zum Erfolg. Dabei kommt dem Verhalten jedes 
Einzelnen besondere Bedeutung zu. Studien haben 
zweifelsfrei nachgewiesen, dass ein aktiver Lebensstil 
(sowohl geistig als auch körperlich) vor allem zwischen 
dem zwanzigsten und dem fünfzigsten Lebensjahr das 
Risiko einer Demenzerkrankung entscheidend verrin-
gern kann. Daher sollte in diesem Lebensabschnitt auf 
kognitiv fordernde Tätigkeiten sowie regelmäßige kör-
perliche Ertüchtigung besonderer Wert gelegt werden.

Falls Sie sich sorgen, dass Sie selbst oder ein naher 
Angehöriger an Demenz erkrankt ist, sprechen Sie 
bitte unbedingt so früh wie möglich mit Ihrer Haus-
ärztin oder ihrem Hausarzt, damit bei der Diagnose 
und vor allem auch der Therapie keine wertvolle Zeit 
verloren geht.
 Dr. Holger Broschek

Wenn das Vergessen kommt
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Gut versichert in den Skiurlaub
Versicherungs

Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Sabine Kopinitsch
Versicherungsmaklerin
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0660/350 35 35

Die Skisaison steht vor der Tür und viele freuen sich schon auf den Winterurlaub.
Es sollte aber auch auf einen ausreichenden Versicherungsschutz geachtet werden.
Für die medizinische Versorgung nach einem Skiunfall sorgt grundsätzlich die gesetz-
liche Krankenversicherung. Wer sich jedoch bei Freizeitunfällen vor den finanziellen 
Folgen einer bleibenden Invalidität ausreichend schützen will, benötigt eine private 
Unfallversicherung.
Diese deckt auch die Bergungskosten ins Tal per Hubschrauber, sofern diese ausrei-
chend darin versichert sind. 
Sollten Sie eine andere Person bei einem Skiunfall schuldhaft verletzen, sind Sie die-
ser zu Schadensatz verpflichtet. Diese begründeten Ansprüche, die an Sie gestellt werden, sowie die Abwehr unbegründeter 
Forderungen werden durch eine Privathaftpflichtversicherung gedeckt.
Werden Sie durch eine dritte Person verletzt, hilft eine private Rechtschutzversicherung bei der Durchsetzung Ihrer Ansprüche.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihren unabhängigen Versicherungsmaklern.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar, Vizebürgermeister Christian 
Pusch und der zuständige Stadtrat 
Markus Gubik kamen zur Besichti-
gung des erfolgreich fertiggestell-
ten Einlaufbauwerks des Klärwerks 
Ebreichsdorf. Nach intensiven Reno-
vierungsarbeiten ist der Sandfang nun 
bereit, seine Rolle im Reinigungspro-
zess der Abwässer wieder einwand-
frei zu übernehmen.

Die Reinigungsschritte der Klär-
anlage haben eine wesentliche Funk-
tion bei der Klärung der Abwässer der 
Stadtgemeinde. Durch diesen Pro-
zess erhalten wir nicht nur sauberes 
Wasser, das in die Piesting geleitet 
wird, sondern wir reduzieren auch den 
nicht biologisch abbaubaren Abfall auf 
ein Minimum. Der Sandfang spielt 
dabei eine zentrale Rolle, indem die-
ser am Anfang des Reinigungspro-
zesses alle nicht biologischen Mate-
rialien herausfiltert.

Nach fast 50 Jahren Betrieb war 
es unumgänglich, eine Generalsanie-
rung durchzuführen. Der Beton des 
Einlaufbauwerks wies bereits erhebli-
che Schäden auf und die technischen 
Anlagen waren in die Jahre gekom-

men. Mit die-
ser Renovierung 
haben wir nicht 
nur die Funktiona-
lität und Effizienz 
unserer Kläran-
lage gewährleistet, 
sondern auch für 
eine zukunftssi-
chere Infrastruktur 
gesorgt.

STR Markus 
Gubik: „Jetzt ist das 
E in lau fbauwerk 
der Kläranlage 
wieder zukunftsfit. 
Alle Arbeiten sind 
a b g e s c h l o s s e n 
und auch abge-
nommen. Gut 
investiertes Geld, 
dass von unseren 
Kanalgebühren zu 100% finanziert 
wurde.“

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar: 
„Die Investition in die Modernisie-
rung des Sandfangs des Klärwerks 
ist eine wichtige Maßnahme für eine 
nachhaltige Abwasserreinigung und 
eine saubere Umwelt. Gut, dass die 

Arbeiten nun erfolgreich abgeschlos-
sen und von den entsprechenden 
Behörden abgenommen wurden. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
unseren Klärwärtern und Bauhofmit-
arbeitern für die ständige Bereitschaft 
in dem wichtigen Bereich Kanalisation 
bedanken.“ ■

Sandfang am Klärwerk Ebreichsdorf wieder zukunftsfit Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Pyrotechnische Gegenstände zu Silvester
Bitte um Kenntnisnahme und Rücksichtnahme!

Gemäß § 38 Abs. 1 PyroTG 2010 ist die Verwendung pyrotechnischer Gegen-
stände der Kategorie F2 im Ortsgebiet verboten, es sei denn, die Verwendung 
erfolgt im Rahmen einer genehmigten Mitverwendung, die eine bescheidmäßige 
Einzelentscheidung mit den erforderlichen Auflagen, Bedingungen und Befristun-
gen darstellt. Zuständig dafür und auch für die Genehmigung eines Feuerwerkes 
der Klassen F3 und höher ist die Bezirksverwaltungsbehörde.
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NOTDIENSTE

ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
2.-3. Dezember: Dr. Ulrike Vlach, 
(02234 / 72335)
30.-31. Dezember: Dr. Ulrike Vlach, 
(02234 / 72335)

Außerhalb der angebenen Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch an die 
Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 
144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ÄRZTE
Arbeiter Samariter Bund 144
Gnadenbachweg 9, Ebreichsdorf
Dr. Cornelia Tschanett (02254) 735 60
Bahnstraße 17, Ebreichsdorf
Dr. Enver Cevik (02254) 724 21
Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf
Dr. Ursula Feigl-Hopfgartner &
Dr. Doris Prohaska (02254) 751 44
Hauptplatz 22, Ebreichsdorf
Dr. Broschek & 
Dr. Longin (02254) 751 17
Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf

APOTHEKEN
(Nachtdienste)
jeden Montag: Ebreichsdorf, 
Hauptplatz 20,  (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, 
Marktplatz 14,  (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, 
Wiener Str. 29,  (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, 
Hauptstraße 34,  (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, 
Hauptstraße 13,  (02624) 540 45
Unterwaltersdorf, 
Hauptplatz 8,  (02254) 748 44
Sonn&Feiertagsdienste
(Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
2.-3. Dez. Apotheke Ebreichsdorf
9.-10. Dez. Apotheke Ebenfurth
16.-17. Dez. Apotheke Pottendorf
23.-25. Dez. Apotheke Hornstein
26. Dez. Apotheke Neufeld
30.-31. Dez. Apotheke Neufeld

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-13.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at
2.- 3. Dezember: Dr. med. univ. Chris-
tian Derdak, Kirchengasse 3, 2492 
Eggendorf, 02622 / 74480
8. Dezember: Dr. med. dent. Audrey 
Botjan, Karl Adlitzer-Str. 33a, 2514 
Möllersdorf, 02252 / 526 47
16.- 17. Dezember: Dr. med. dent. 
Arya Rezwan, Fabrikgasse 10/Ärzte-
haus, 2603 Felixdorf, 02628/65757
23.- 24. Dezember: Dr. med. univ. Dr. 
med. dent. Alex Dem, Getreideplatz 
4, 2401 Fischamend-Dorf, 02232 / 
764 01
25.- 26. Dezember: Dr. med. dent. 
Sandra Ney, Schneeberggasse 90, 
2700 Wr. Neustadt, 02622/229 29
30.-31. Dezember: Dr. med. univ. 
Susanne Gruscher, Antonsgasse 4, 
2500 Baden, 02252 / 80693

PSYCHOTHERAPEUTEN, 
PSYCHOLOGEN
Mag. Regina Danninger,  0676 3103881
Hauptplatz 5/2, Ebreichsdorf
DI (FH) Mathias Fürst,  0681 10560660
Wienerstraße 27f/40, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Gregorich,  0676 2029077
Feldstrasse 40, Ebreichsdorf
DI Sylvia Klima,  0676 7330242
Lindenallee 12, Unterwaltersdorf
Thomas Laggner,  0699 12169080
Wiener Str. 17/2, Unterwaltersdorf
Mag. Nadia Niyazi 0660 5775994
Schulgasse 20, Ebreichsdorf
Mag. Nicole Pritz,  0660 7546279
Wiener Straße 31/5, Ebreichsdorf
Anna Rojnik,  0660 4448042
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf
DSA Elisabeth Stecker, 0699 12162038
Hauptplatz 22/A/1, Ebreichsdorf

HEBAMMENORDINATION
Hauptstraße 32a, 2483 Weigelsdorf
Info: www.hebammen-ordination.at, 
Kontakt: 0650 5332087
Hebammensprechstunden, Mutter-
Kind-Pass-Beratung, Kurse für Schwan-
gere und Paare, Akupunktur für 
Schwangere, Hausvisiten im Rahmen 
des Wochenbetts

EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI  133
RETTUNG  144

Wochenend-Ärztenotdienst (19.00 - 7.00 Uhr) 141
Krankentransporte ASBÖ 14841
Gas Notruf 128
Rettungshundestaffel Samariterbund (02742) 311000

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathausplatz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218-0
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister LAbg. Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: bcn Ebreichsdorf, www.bcn.at; 6.000 Exemplare. Fotos: Christian Pusch, Zvg, pixabay.com. Vorbehaltlich Druckfehler 

Ein Inserat in der 
Gemeindezeitung 

bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

Tel.: 0676/88775512 Hr. Pusch

Sie erreichen knapp 
6.000 Haushalte

und Gewerbebetriebe
in unserer Stadtgemeinde

RATHAUS KONTAKTE
Tel. (02254) 72 218-0
office@ebreichsdorf.at
www.ebreichsdorf.gv.at

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo 07:30 Uhr - 12:00 Uhr,
 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Di, Do, Fr 07:30 Uhr - 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum, Klärwerk
Mo 10:00 Uhr - 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr - 15:00 Uhr
Sa 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
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TERMINKALENDER

Freitag, 1.12.

Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes Orts-
gruppe Weigelsdorf 14.00 bis 17.00 Uhr
Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf

Lichteinschaltung Weigelsdorfer Weihnachtsbeleuchtung 
Volksschule Weigelsdorf und FF-Haus Weigelsdorf 17.00 Uhr

Liebe Weihnachtstour 19.00 Uhr
FF-Scheune Unterwaltersdorf, Konzert mit „Die Mayerin“, Kar-
ten & Infos www.ebreichsdorf.gv.at/DieMayerin

Samstag, 2.12.

Adventkranzbinden im EKiZ 9.30 bis 11.30 Uhr

Bücher-Verkaufsausstellung mit Lesung 10.00 bis 18.00 Uhr
Hauptplatz 15, Ebreichsdorf; 16.00 Uhr: Margret Widhalm liest 
aus ihrem Buch „Unsere verrrückten Denkmäler“

Weihnachtsmarkt Feldgasse 1, Ebreichsdorf
SA, 2.12.: 11.00-18.00 Uhr, SO, 3.12.: 10.00 bis 16.00 Uhr

Ebreichsdorfer Adventzauber Eröffnung 15.00 bis 21.00Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 18.00h Liveband „Licht & Rauch“

Krampuskränzchen 15.00 bis 19.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl Unterwaltersdorf; Pensionistenverband Orts-
gruppe Unterwaltersdorf. Musik: Casino Project

Sonntag, 3.12.

Bücher-Verkaufsausstellung mit Lesung 10.00 bis 18.00 Uhr
Hauptplatz 15, Ebreichsdorf; 16.00 Uhr: Andrea Goldbacher 
liest aus ihrem Buch „Wild verliebt - wie du mit der Kraft der 
Wildkräuter aufblühst“

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 20.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 15.00h Weihnachtswichteln, 15.30h 
Weihnachtszaubershow, 17.00h A-Capella Ensemble „Zwo-
3wir“, 18.45h Trio „Velvet Voices“

Montag, 4.12.

Start Adventverkauf Lebenshilfe Werkstätte Weigelsdorf
Lebenshilfe NÖ Werkstätte Weigelsdorf, Lebenshilfeweg 1, 
Weigelsdorf; Öffnungszeiten siehe Plakatankündigung

Monatliches Briefmarken Sammlertreffen ab 16.00 Uhr
Gasthof s´Platzl in Unterwaltersdorf. Info KommR Wolfgang 
Pollak, 0699 13000584. Um 18:00 Uhr findet die jährliche 
Generalversammlung mit anschließender Weihnachtsfeier statt, 
zu der alle Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen sind. An-
meldungen dazu sind unbedingt erforderlich!

Dienstag, 5.12.

Monatstreffen der Seniorengruppe Ebreichsdorf  15.00 Uhr
Gasthaus s‘Platzl in Unterwaltersdorf

Mittwoch, 6.12.

Sprechtag des KOBV  13.00 bis 14.30 Uhr
Wassergasse 31, Baden; Information sozialrechtlicher Belange 
behinderter Menschen. Persönliche Beratungen sind nach tele-
fonischer Terminvereinbarung 01/406 15 86 – 47 DW möglich.
Auch am 20.12.2023

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 8.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 21.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 16.00h Nikolo, 17.00h Chor „Wam-
persdorfer Tonleitha“, 18.00h Perchtenlauf, 19.30h Liveband 

„1/2 so wüd“

Samstag, 9.12.

Advent auf Schloss Hof 10.00 Uhr
Pensionisten Ebreichsdorf; Mittagessen im Gasthaus Prinz 
Eugen – Besuch des Adventmarktes – Rückfahrt 17.30 Uhr;
Preis: Busfahrt/Person € 30,–, Adventmarkt Schlosshof € 8,–,  
1 Punsch inkl. Souveniertasse € 6,50. Anmeldung bei Fr. Bren-
ner, (02254) 75448

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 21.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 16.00h Seifenblasenshow, 17.30h 
Chor „Klangkörper Pottendorf“, 19.30h Weihnachtsmusical-
show von „Stage Manufactory“

Sonntag, 10.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 20.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 15.00h Die Schneefamilie kommt, 
15.30h Märchenerzählerin „Maerliane“, 17.00h Kinder-Mitmach-
Musical, 18.30h Swing- und Jazztrio „The Reveilles“

Dienstag, 12.12.

Mutter-Eltern-Beratung 14.30 Uhr
Altes Rathaus, Wiener Straße 3, Ebreichsdorf

Gemeinsam nicht einsam 16.00 bis 18.00 Uhr
Rathaussaal Ebreichsdorf; Pensionisten-Adventfeier, eine Ver-
anstaltung der Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mittwoch, 13.12.

Sprechstunde der Ortsgruppe KOBV  9.30 bis 10.30 Uhr
im Alten Rathaus Ebreichsdorf, Wiener Straße 3; barrierefreier 
Eingang und Lift ums Eck. Beratung NUR nach tel. Terminver-
einbarung unter 0676 5523033.

Öffentliche Gemeinderatssitzung 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Freitag, 15.12. bis Sonntag, 17.12.

Jubiläums-Punschstand Tischtennissportverein Weigels-
dorf am Hauptplatz Weigelsdorf
FR: ab 15.00 Uhr, SA: ab 12.00 Uhr, SO: ab 10.00 Uhr

Freitag, 15.12.

„Am Himmel geht ein Fenster auf“ 18.00 bis 20.00 Uhr
Weihnachtsmusical im Don-Bosco-Gymnasium in der Hauska-
pelle, Leitung: MMag. Marcus Pokorny

Redaktionsschluss Gemeindezeitung: 
Ausgabe Jänner 2024: 

Freitag, 15. Dezember 2023. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an: 

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at

Ihre Stadt im Internet: www.ebreichsdorf.gv.at
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Freitag, 15.12.

still - DAKAO in der Kirche 20.00 Uhr
Pfarre St. Andreas Ebreichsdorf, auch am Sonntag, 18.00 Uhr

Samstag, 16.12.

Advent-Hoffest 8.00 bis  18.00 Uhr
Ab-Hof-Verkauf Hörhan, Hautpstraße 4, Unterwaltersdorf

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 21.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 15.30h Schulchor der VS-Ebreichs-
dorf, 16.30h Weihnachtsklassiker m. Clemens Seewald, 18.00h 
A cappella Ensemble „Alpine Carolers“, 19.30h Saxofone 
Ensemble d. Musikschule

Sonntag, 17.12.

Ebreichsdorfer Adventzauber 15.00 bis 20.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf; 16.30h Singgemeinschaft Weigels-
dorf, 18.00h Chor „Vienna Gospel Project“, 19.15h Turmblasen 
am Schlossturm, 20.00h Unser Adventzauber geht zu Ende

Dienstag, 19.12.

Informationsveranstaltung „Unser Längster Park“ 19.00 Uhr
Rathaus Ebreichsdorf

Mittwoch, 20.12.

Pensionistennachmittag mit Weihnachtsfeier 14.00 Uhr
des Pensionistenverbandes Ortsgruppe Unterwaltersdorf im 
Club, Musikschule.

Freitag, 22.12.

Weihnachtspunsch der SPÖ Frauen 17.00 bis 20.00 Uhr
Rathausplatz Ebreichsdorf

Adventkonzert 18.00 Uhr
Pfarrkirche Weigelsdorf; Chorgemeinschaft Weigelsdorf-
Ebreichsdorf; Leitung: Leopold Knötzl; Eintritt: Freie Spende

Sonntag, 24.12. (Hl. Abend)

Friedenslichtübergabe 9.00 bis 11.00 Uhr
Hauptplatz Weigelsdorf; Pfadfindergruppe Ebreichsdorf & Pfad-
findergilde Weigelsdorf

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF
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VERANSTALTUNGEN
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www.ebreichsdorf.gv.at
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SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

Bereits seit 2003 motiviert die Kli-
mameilen-Kampagne Kinder, Eltern 
und pädagogische Fachkräfte zu kli-
mafreundlicher Mobilität. Seit Beginn 
der Kampagne haben europaweit 
bereits mehr als 3,1 Mio. kleine Kli-
maschützer über 40 Mio. klimafreund-
liche Wege gesammelt - genug für 
etwa 1.000 Weltumrundungen - ein 
toller Erfolg! In Österreich wird die 
Kampagne von Klimabündnis Öster-
reich organisiert und durch das Bun-
desministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie Abteilung II/6 Aktive 
Mobilität und Mobilitätsmanage-
ment gefördert. Bereits im Schuljahr 

2020/21 sammel-
ten die Schüler 
und Schülerinnen 
Klimameilen.

Alle Kinder der 
VS Ebreichsdorf 
sammeln im Okto-
ber drei Wochen 
Klimameilen für 
u m w e l t f r e u n d -
liche Wege. Als 
Vorbilder für kli-
m a f r e u n d l i c h e 
Mobilität ließen die Schüler und Schü-
lerinnen drei Wochen lang bewusst 
das Elterntaxi stehen und legten den 
Schulweg aktiv zurück 5580 Klima-

meilen steuerten die Kinder zum 
österreichischen Gesamtergebnis bei. 
 ■

20 Jahre Klimameilen-Kampagne VS Ebreichsdorf

Am 10. November 2023 wurde in 
ganz Niederösterreich der Tag des 
Gymnasiums gefeiert.

Zahlreiche Veranstaltungen an 
den unterschiedlichen Schulstandor-
ten zeigten eindrucksvoll die vielfälti-
gen Bildungsangebote an den allge-
mein bildenden höheren Schulen des 
Landes.

Am Don Bosco-Gymnasium fand 
aus diesem Anlass in Kooperation 
mit dem AbsolventInnen-Verein eine 
Karriere-Messe für Schülerinnen und 
Schüler der achten Klassen statt.

Absolventinnen und Absolventen 
aus unterschiedlichsten Berufsspar-

ten waren zu Gast und berichteten 
über ihren beruflichen Werdegang. 
Unter anderem gewannen die Schü-
lerinnen und Schüler interessante 
Einblicke in folgende Berufsfelder: IT-
Branche, Psycho- und Ergotherapie, 
Pädagogik, Medizin, Jura, Unterneh-
mensberatung, Tätigkeit als Vorstand 
in internationalen Konzernen, Finanz-
bildung, usw.

In einem Stationenbetrieb hatten 
sie Gelegenheit, Fragen zur Ausbil-
dung, zu den Aufnahmekriterien der 
entsprechenden Studienrichtungen 
und zum konkreten Arbeitsalltag zu 
stellen.

Auch für per-
sönliche Einblicke 
in die Herausforde-
rungen der Verein-
barkeit von Familie 
und Berufskarriere 
war Raum und 
Zeit.

Die Absolven-
tinnen und Absol-
venten freuten 
sich über ein Wie-
dersehen in ihrer 
„alten“ Schule 
und nahmen teil-
weise sogar einen 

Urlaubstag, um an dieser Veranstal-
tung teilzunehmen.

Die Schülerinnen und Schüler 
schätzten und nutzten diese einma-
lige Chance, Informationen über das 
konkrete Berufsleben aus erster Hand 
zu erhalten.

Herzlichen Dank an alle teilneh-
menden Absolventinnen und Absol-
venten, besonders an: Mag.a Bettina 
Mozelt, Obfrau des AbsolventInnen-
vereins des Don Bosco-Gymnasiums, 
für die Organisation.  ■

Tag des Gymnasiums am Don Bosco-Gymnasium Mag.a. Beatrix Dillmann

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Der beliebte Jugendtreff Ebreichs-
dorf, Wiener Straße 3 ist wie immer 
jeden Mittwoch von 16:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet. Die jugendarbeit.07 
lädt herzlich zum Besuch ein. Für 
Fun & Action ist gesorgt: Zocken auf 
der neuen Playstation 5, Dart, Billard 
oder Tischtennis, Training am Box-
Sack, legal ein Graffiti sprühen und 
es kann auch wieder gekocht wer-
den. Übrigens: die Räumlichkeiten 
des Jugendtreff können auch gratis 
(gegen Kaution) für eigene Feiern – 
etwa Geburtstagspartys – gemietet 
werden. Einfach danach fragen!

Am 11. Oktober wurde gemeinsam 
mit vielen Mädels der Weltmädchen-
Tag gebührend gefeiert. Diskutiert 
wurden Rollenklischees und für alle 
Teilnehmerinnen gab’s als Erinnerung 
einen Rebellinnen-Kalender. 

Für den 20.12. ist eine kleine Weih-
nachtsfeier im Jugendtreff von 16.00 
– 19.00 Uhr geplant. Es gibt alko-
holfreien Punsch und Kekse sowie 
Weihnachtsmusik. Das Team der 
jugendarbeit.07 freut sich auf zahl-
reiche Teilnahme. Wenn Jugendliche 
Probleme haben, bietet die jugend-

arbeit.07 Ansprechmög-
lichkeiten im Jugendtreff 
oder an Orten, wo Jugend-
liche zusammentreffen. 
Man kann sich aber auch 
direkt an die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der 
jugendarbeit.07 wenden 
– Kontaktdaten auf www.
jugendarbeit.at.

In Form der Einzelfall-
hilfe können Probleme 
und Sorgen besprochen 
werden. Denn alle Jugend-
arbeiterinnen und Jugend-
arbeiter sind pädagogisch 
geschult und können bei 
Mobbing, Problemen in 
der Familie, Suchtproble-
men und Sexualität Hilfe und Unter-
stützung geben. Auch bei Fragen 

der Aus- und Weiterbildung, oder im 
Berufsleben ist Hilfe möglich.  ■

VIER SIND STADT

Einzelfall-Hilfe bei Problemen und Sorgen  Mag. Christian Lenhardt / jugendarbeit.07

Detailinfos zu Veranstaltungen und Actions gibt’s immer auf www.jugendarbeit.at. 
Durch Anklicken des Button „Hallo“ gelangt man direkt zu allen Social-Media-
Kanälen der jugendarbeit.07. Die Kontaktdaten aller Ansprechpartner bei der 
jugendarbeit.07 findet man unter dem Textbutton „Kontakt“. Den Online-Jugend-
treff gibt’s JEDEN 2ten DONNERSTAG von 20:00 - 21:30 Uhr. Selbstverständ-
lich ist das Team der jugendarbeit.07 in Ebreichsdorf laufend unterwegs und 
freut sich auf viele Gespräche mit den Jugendlichen.

Erntedankfest der Volksschule Ebreichsdorf  Michaela Müller-Drabosenig

Am 25.10.2023 fand auch heuer 
wieder das Erntedankfest der Volks-
schule Ebreichsdorf im Schulgarten 
bei milden Temperaturen statt. Das 
Fest wurde von allen Kindern, Leh-
rerinnen, Schulwartinnen, Vertretern 
des Elternvereines und unserem Pfar-
rer Mag. Pawel Wojciga mitgestaltet.

Im Zuge des Religions-
unterrichtes wurden Lieder, 
Gedichte und Gebete mit 
den Kindern vorbereitet und 
schließlich während des Ern-
tedankfestes unter der Mode-
ration von Herrn Christian 
Sivatz präsentiert. Es war ein 

s t immungsvol les 
Fest aller Glaubens-
richtungen.

Die musikalische 
Leitung des gesam-
ten Festes haben 
Frau Isabella Trnka 
und Michaela Seitz über-
nommen. Als Leiterin des 
Schulchores hat Frau Trnka 
diesen auch heuer wieder 
tatkräftig mit der Gitarre 
begleitet.

Im Anschluss an das 
Fest wurden, wie jedes Jahr, 
Äpfel der Firma Samm an 
alle Schüler und Schülerin-
nen ausgeteilt. Insgesamt 

ca. 300 Äpfel spendete der Elternver-
ein der Volksschule Ebreichsdorf zu 
diesem Anlass.

Ein herzliches Dankeschön an die 
Schulleitung Fr. Dir. Unger, die mit-
wirkenden Lehrkräfte und unseren 
lieben Pfarrer Hr. Wojciga, die dieses 
stimmungsvolle Beisammensein erst 
möglich machten. Es war ein gelun-
genes Fest, welches allen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird. ■
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Weihnachten, ein Fest des Frie-
dens und der Stille, steht wieder vor 

der Tür. Gemein-
sames Feiern 
mit traditionellen 
Essen und auch 
Geschenken sind 
ein Teil davon.

Es gibt aller-
dings viele Men-
schen und Kinder, 
leider auch in unse-
rer Gemeinde, die 
Weihnachten nicht 
in diesem Rahmen 
erleben können.

Deshalb ent-
schied sich die 
Volksschule Wei-
gelsdorf mit den 
Kindern und dem 

Elternverein wieder einen kleinen 
Beitrag zu leisten. Es wurde ein 

Kinderflohmarkt mit Spielsachen und 
Büchern am 18.11.2023 organisiert.

Die Einnahmen von € 500 wurden 
an den Ombudsmann der Stadtge-
meinde Ebreichsdorf, Alfred Bruzek, 
gespendet. Dieser verteilt die Ein-
nahmen in Form von Gutscheinen an 
Familien in unserer Gemeinde.

Damit können wir alle wieder 
ein kleines Licht und Hoffnung bzw. 
Freude zu den Menschen bringen. 
In diesem Sinne danken wir unseren 
Eltern & Kindern und unseren zahl-
reichen Besuchern für Ihre Unterstüt-
zung. 

Die Kinder der Volksschule Wei-
gelsdorf und der Elternverein, Karin 
Böhm (Obfrau Elternverein Volks-
schule Weigelsdorf) ■

SCHULE, KINDERGARTEN, HORT

„Stellt Fragen, wir sind da, um sie zu 
beantworten.“ Dieser Aufforderung der 
Zeitzeugin Angelica Bäumer leisteten 

die Schülerinnen und Schüler des Don 
Bosco-Gymnasiums am 8.11.2023 
gerne Folge bei ihrem Besuch einer 

Veranstaltung aus 
der Reihe „Erzählte 
Geschichte“ im 

Museum NÖ in St. Pölten. Mit ihren 
Schilderungen aus der Zeit von 
1938 bis 1945 zog die Zeitzeugin die 
Jugendlichen in den Bann. Der ORF 
berichtete darüber in NÖ heute. ■

Im Haus der Geschichte und im ORF NÖ Mag. Susanne Lou-Schneider

Wichtige Info zu „DA KOA in der Kirche“: 
Da wir für das Sonntags-Konzert am 17.12. eine ange-
spannte Parkplatzsituation durch das diesjährige Zusam-
menfallen mit dem Ebreichsdorfer Adventzauber erwarten, 
bitten wir unsere Konzertgäste, die mit dem Auto anreisen, 
an diesem Tag die eigens für sie ausgewiesenen Parkplätze 
in der Sportplatzstraße zu nutzen.
Vielen herzlichen Dank an die Stadtgemeinde und an unse-
ren Herrn Bürgermeister für das Bemühen und liebe Ent-
gegenkommen!

Kinderflohmarkt der VS Weigelsdorf
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Junior(jugend) – Entwicklung braucht Begleitung

Junge Menschen im Alter von 11 bis 15 Jahren erleben 
viele körperliche, intellektuelle und emotionale Veränderun-
gen. Ihre Fähigkeit, Dinge zu analysieren, nimmt zu und sie 
fangen an, vieles von dem, was ihnen beigebracht wurde, 
in Frage zu stellen. In dieser Zeit des Übergangs sind sie 
ständig auf der Suche nach Antworten auf Fragen, die oft 
auch philosophischer Natur, wie z.B. wer sie sind, was ihre 
Absicht im Leben ist, wie sie ihre Talente und Fähigkeiten 
für bedeutsame Ziele einsetzen können – was sie beispiels-
weise angesichts der Ungerechtigkeit in der Welt oder der 
Zerstörung der Umwelt selbst beitragen können. 
Mit ihrer Wissensbegierde und ihrem Enthusiasmus sind 
sie im Grunde bereit, sich für Veränderungen in der Welt 
und bei sich selbst zu engagieren. Allerdings geht dies 
oft auch einher mit Gefühlen der Sorge, des Unbehagens 
und des Zweifels, die zu widersprüchlichem Verhalten füh-
ren können. Zudem sind sie vielen schädlichen Einflüssen 
ausgesetzt. Jugendliche können die ihnen innewohnenden 
Fähigkeiten der Seele und des Geistes aber so entwickeln, 
dass sie Herausforderungen überwinden und zu verantwor-
tungsvollen Mitgliedern der Gesellschaft heranwachsen. Sie 
brauchen hierfür ein Umfeld, das ihre geistigen Kräfte stärkt 
und ihre Begeisterung für das Lernen und Handeln zuguns-
ten bedeutungsvoller Ziele weckt und erhält. 
In Gruppen von Gleichaltrigen unterstützen sie sich gegen-
seitig und mit geschulten älteren Jugendlichen dabei, ihr 
Potenzial sowie ihre Fähigkeiten zu entdecken und zu ent-
falten. Angeregt durch das gemeinsame Studium von Tex-
ten führen sie Gespräche über Werte und persönliche oder 
gesellschaftliche Themen, die einen positiven, hoffnungs-
vollen Ausblick auf ihr Leben und die Welt ermöglichen 
und moralische Strukturen zu stärken, die die Grundlage 
für ihre Entscheidungen bilden. Freundschaften entstehen 
und werden gefestigt durch den Austausch in der Gruppe, 
durch Spiele und Sport sowie durch Durchführung sozialer 
Projekte. 
Beni und Elias, zwei engagierte Jugendliche aus unserer 
Stadtgemeinde werden ab Dezember das weltweit durch-
geführte „Juniorenprogramm“ wöchentlich kostenfrei für 
alle zwischen 11-15 Jahren in Ebreichsdorf anbieten und 
die Juniorjugendlichen durch diese oft verwirrende, aber 
immens wichtige und wertvolle Altersspanne begleiten. Kon-
takt: 0677/62121664 oder benisobhian@gmail.com

9. Jänner 2024 14.30 Uhr

Altes Rathaus Ebreichsdorf
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Von 1. Juli bis 30. September 
suchte SPORTLAND Niederöster-
reich in Kooperation mit den Partnern 
spusu und sodexo sowie den beiden 
NÖ-Gemeindevertreterverbänden mit 
der spusu NÖ-Gemeindechallenge 
bereits zum siebenten Mal die aktivs-
ten Orte Niederösterreichs. Beim 
Sammeln von aktiven Minuten mit 
den Sportarten Gehen, Laufen, Rad-
fahren, Wandern, Bergsteigen oder 
Inlineskaten in der freien Natur kam, 
wie gewohnt, die „spusu Sport“-App 
zum Einsatz. Diese wurde für die dies-
jährige Auflage mit zahlreichen Neue-
rungen ausgestattet. So wurden etwa 
neue Filter und Parameter für das Tra-
cken von Minuten implementiert und 
die Badges für individuelle sportliche 
Teilerfolge erweitert.

Bei der sogenannten „11team-
sports-Vereinswertung“ konnten sich 
heuer erstmals auch Sportvereine 
aus ganz Niederösterreich beim Sam-

meln von aktiven 
Minuten messen. 
Den dritten Platz 
dieser Vereins-
wertung erreichten 
die Naturfreunde 
Ebreichsdorf mit 
229.331 akti-
ven Minuten. Die 
Wertung erfolgte 
unabhängig von 
der jeweiligen 
Gemeinde. Die 
Top-3 erhiel-
ten jeweils einen 
11 t e a m s p o r t s -
Wertgutschein in 
Höhe von 1.000,- 
Euro, der bei der 
Pre isver le ihung 
am 23.10.2023 in 
der NV Arena St. 
Pölten an die Naturfreunde Ebreichs-
dorf Vertreter Florian Bächlein, Ste-

phan Pokorny und Christian Panozzo 
übergeben wurde. ■

Spusu Gemeindechallenge 2023 – Vereinswertung Naturfreunde Ebreichsdorf

Im Vorfeld des Allerheiligentages 
und der traditionellen Besuche der 
Gräber und Kriegerdenkmäler luden 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Initiatorin des Sternenkinder-
denkmals Karin Böhm am Freitag, den 
20. Oktober, zum ersten Mal zu einem 
gemeinsamen Gedenken am Friedhof 

Weigelsdorf ein.
Das Sternen-

k inderdenkma l , 
das in liebevol-
ler Erinnerung an 
die kleinen Engel 
errichtet wurde, hat 
inzwischen über 

ein Jahr 
lang Fami-
lien und 
Besuchern 
dabei gehol-
fen, Trauer 
und Verlust zu bewältigen.

Im Rahmen des Termins 
hatten Familien und Angehö-
rige die Gelegenheit, Kerzen 
anzuzünden und Blumen nie-
derzulegen. Die Veranstaltung 
dient dem gemeinsamen Erin-
nern, bot Raum für persönliche 
Gespräche sowie Austausch 
unter den Teilnehmenden um 
den Trauernden zu vermitteln, 
dass sie in ihrer Trauer nicht 
alleine sind. Im Miteinander 
können Hoffnung und vielleicht 
auch Trost entstehen für dieje-
nigen, die einen schmerzlichen 
Verlust erlitten haben.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar ist es wichtig in diesem Rah-
men eine Atmosphäre des Mitgefühls 
und der Verbundenheit zu schaffen: 
„Die Stadtgemeinde Ebreichsdorf 
möchte den Angehörigen und Hinter-
bliebenen die Gewissheit geben, dass 
ihre Sternenkinder nicht vergessen 
sind. Das gemeinsame Gedenken 
anlässlich des Allerheiligentages am 
Sternenkinderdenkmal wird dazu bei-
tragen, dass die Erinnerung an die 
kleinen Engel lebendig bleibt. Es ist 
ein Zeichen der Anteilnahme und Soli-
darität in schwierigen Zeiten in der 
Gemeinschaft.“  ■

Gemeinsames Gedenken beim Sternenkinderdenkmal Stadtgemeinde Ebreichsdorf
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VIER SIND STADT
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BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar und Use-Elitebikes Shop-
Inhaber Martin Wanker freuten sich, 
Ende Oktober, zur Übersiedlung des 
Geschäftslokals aus dem Ebreichs-
dorfer Betriebsgebiet in eine zent-
ralere Lage gegenüber dem BILLA 

Weigelsdorf (ehem. Café 
Living Coffee) einzula-
den. Gemeinsam feierten 
sie die offizielle Eröffnung 
dieses neuen Standortes 
mit einer Vorführung eines 
Trial-Bikers.

Der Umzug in diese 
zentralere Lage ist für 
Inhaber Martin Wanker 
ein bedeutender Schritt, 
um seinen Kunden eine 
noch bessere Erreichbar-
keit und ein angenehme-
res Einkaufserlebnis zu 
bieten. Zusammen mit 
seinem Partner, Mecha-
niker Stefan Resch von 
Pedalsurfer.at, freut er 
sich darauf, Ihnen die 
neuesten Bike-Modelle 
zu präsentieren, die ein 
umweltfreundliches und 
komfortables Fahrerleb-
nis ermögli-
chen, sowie 

Ersatzteile, Zubehör 
und Bekleidung, die 
er ebenfalls in seinem 
Shop anbietet. Durch 
die Zusammenarbeit 
mit Stefan Resch, bie-
tet das Duo auch an, 

Ihr Fahrrad bequem von zu Hause 
aus für ein Service abholen zu lassen.

Der Höhepunkt des Eröffnungsta-
ges war zweifellos eine Showeinlage 
zweier Hobby-Trialbiker mit verschie-
denen Tricks am Bike. Diese Show 
war sowohl für Bike-Enthusiasten 
als auch für diejenigen, die sich für 
spannende Unterhaltung begeistern, 
ein Highlight. Neben der Bike-Show 
hatten die Gäste die Gelegenheit, die 
neuen Räumlichkeiten zu erkunden 
und sich von der Vielfalt der Produkte 
und Dienstleistungen überzeugen zu 
lassen.

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar: „Ich gratuliere Martin Wan-
ker zu diesem wichtigen Schritt und 
bin überzeugt, dass der neue Stand-
ort dazu beitragen wird, die Begeiste-
rung für das Fahrradfahren in unserer 
Stadt weiter zu stärken. Ich wünsche 
ihm weiterhin viel Erfolg mit seinem 
Unternehmen.“ ■

Eröffnung des neuen Standortes des Use-Elitebikes Shops Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Für Rückfragen oder weitere Informationen stehen Ihnen 
Martin Wanker und sein Team gerne zur Verfügung:
Use-Elitebikes Shop
Ansprechpartner: Martin Wanker
Adresse: Im Schulgarten 37, 2483 Weigelsdorf
Telefon: +436769578368
E-Mail: used-elitebikes@a1.net
Website: www.use-elitebikes.com

Im November machten wir eine 
Rundfahrt mit dem Bus in der Stadt 
Wien. Es war sehr schön und interes-
sant, wie sich alles verändert hat, zum 
Beispiel der neue Hautbahnhof.

Weiter ging die Fahrt nach Ober-
zögersdorf in die Dorfschenke Horst 
und Erika Bischof, zum Ganslessen.

Am späteren Nachmittag traten wir 
die Heimreise an.

Der PV Ebreichsdorf 
wünscht allen ein fro-
hes Weihnachtsfest!

Der PV Ebreichsdorf gratuliert zum 
Geburtstag im Dezember:

Fr. Veronika Kulik 75 Jahre
Fr. Veronika Kahl 75 Jahre
Hr. Karl Heinz Stock 78 Jahre
Fr. Annemarie Handler 79 Jahre
Fr. Gerda Schwaiger 80 Jahre
Fr. Herta Pecha 84 Jahre
Hr. Johann Kittinger 90 Jahre
 ■

Hauptstadtbesuch und Ganslessen Karl Heinz Stock

Kartenspiel-Nachmittag
jeden Mittwoch von 13 bis 17 Uhr
im Sportzentrum Weigelsdorf

Wer Interesse zeigt am Kartenspielen,
soll sich bei Obfrau Friederike Brenner
melden, oder einfach vorbeischauen!

Pensionisten Ebreichsdorf
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Am 26.10.2023 fand unser dies-
jähriger Wandertag statt. Es war das 
50. Jubiläum mit traumhaftem Wetter 
und zahlreichen Teilnehmern. Insge-
samt haben ca. 600 Teilnehmer am 
Wandertag teilgenommen. Wir bedan-
ken uns recht herzlich für das zahlrei-

che Interesse. Ein weiteres großes 
Dankeschön geht an alle Helfer und 
den DJ Andy beim Absacker. Mit dem 
Absacker der Wanderfreunde gab es 

einen guten Abschluss zum 50. Wan-
dertag der Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf. ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Bürgermeister LAbg. Wolfgang 
Kocevar würdigt das Blumengeschäft 
Saller nach 105-jährigen Bestehen. 
Das langjährige Blumengeschäft „Blu-
men Saller“ schließt nach über einem 
Jahrhundert seine Türen für immer. 
Etliche Menschen können es immer 
noch nicht fassen: das Ende einer Ins-
titution, die über viele Jahrzehnte hin-
weg eine wichtige Rolle in Ebreichs-
dorf gespielt hat.

Bürgermeister LAbg. Kocevar und 
der Vizebürgermeister Pusch besuch-
ten das Blumengeschäft Saller an 
dessen letzten Öffnungstagen per-
sönlich und bedankten sich im Namen 
der Stadtgemeinde für die jahrelange 
Unterstützung zu unzähligen Fest-
lichkeiten. Als Anerkennung für die 
treuen Dienste wurde ein besonderes 
Geschenk in Form eines Glastableaus 
mit Gravur überreicht.

Die Gärtnerdynastie Safer-Sal-
ler-Ahorn wurde ursprünglich 1918 
von Leopold Safer sen. in Weigels-
dorf gegründet. Von 1977 bis 2013 
leitete Ingrid Ahorn, geb. Saller die 
Gärtnerei, die ihr ihr Großvater Leo-
pold Safer jun. übergeben hatte. 1958 

übernahmen Franz 
und Gabriela Sal-
ler, geb. Safer die 
Schlossgärtnerei 
in Ebreichsdorf 
und gründeten das 
erste Blumenge-
schäft am Schloss-
platz, das spä-
ter in die Wiener 
Straße wanderte. 
Als 2013 die Gärt-
nerei Ahorn wegen 
Pensionierung still-
gelegt wurde, siedelte Blumen Saller 
in die Weigelsdorfer Hofmühlgasse 
und wurde dort noch 10 Jahre wei-
tergeführt. Ingrid Ahorn hat seit ihrer 
Kindheit in beiden Betrieben gearbei-
tet, war somit über 50 Jahre sowohl 
gärtnerisch als auch floristisch tätig 
und gibt gerne weiterhin ihr Wissen in 
Kursen im kreativen Bereich und bei 
Kräuter- und Naturwanderungen wei-
ter.

Die Schließung von Blumen Sal-
ler markiert das Ende einer Ära in 
Ebreichsdorf. Die Einwohnerinnen 
und Einwohner werden das Geschäft 

und seine warmherzigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter vermissen, die 
stets bereit waren, besondere Anlässe 
mit ihren blumigen Kreationen zu ver-
schönern.

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar 
betont: „Blumen Saller war mehr als 
nur ein Geschäft. Es war ein Ort, an 
dem Freude und Schönheit blühten. 
Wir werden die Erinnerungen und die 
positive Wirkung, die dieses Blumen-
geschäft auf unsere Gemeinde hatte, 
in Ehren halten. Es wird in Ebreichs-
dorf eine Lücke hinterlassen, die nur 
schwer zu füllen sein wird.“ ■

Traditionsreiches Unternehmen „Blumen Saller“ schließt seine Pforten

Jubiläumsmarsch – 50. Wandertag Alfred Bruzek
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Diamond Faces, ein Unternehmen 
im Bereich der ästhetischen Behand-
lungen, freut sich, Sie in ihr neues 
Geschäft in der Wiener Straße 17 in 
Ebreichsdorf einzuladen. Die offizielle 
Eröffnungsveranstaltung fand am  
3. November statt und bot die Gele-
genheit, die neuen Räumlichkeiten 
sowie die umfangreiche Palette an 
Dienstleistungen kennenzulernen. 
Bürgermeister LAbg. Wolfgang Koce-
var und Vizebürgermeister Christian 
Pusch gratulierten den Unternehmern 
zur Geschäftseröffnung.

Bei Prosecco und Brötchen konnte 
man die neuen Räumlichkeiten 

besichtigen und 
sich über die zahl-
reichen Behand-
lungen informie-
ren. 

Das umfang-
reiche Leistungs-
portfolio beinhaltet 
unter anderem 
Unterspritzungen 
mit Hyaluronsäure 
(Lippen, Kinn, 
Jawline, Wangen, 
Schläfe, Falten), 
Botox/Softbotox/
Meso-Botox, Fadenlifting, Mesothe-

rapie, Profhilo, Haarwuchs-
therapie, Xtreme Lashes 
Wimpernver längerung, 
Schwedische Relax-Mas-
sage, Gel, Acryl, Shellac, 
Maniküre, Diodenlaser und 
Brows & Lashes.

Geschäftsführer Georg und Linda 
Matzenauer sowie ihr erfahrenes Per-
sonal bieten mit einem breiten Leis-
tungsspektrum ihren Kunden individu-
elle Lösungen, um ihre gewünschten 
Schönheitsziele zu erreichen. Wei-
tere Informationen finden Sie unter  
www.diamondfaces.style. ■

Diamond Faces GmbH lädt zur exklusiven Besichtigung ein Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Baumpflanzaktion 
Am 14. November gab 

es eine neuerliche Baum-
pflanzaktion der Österreichi-
schen Baumfreunde, Orts-
gruppe Ebreichsdorf. Bei 
der Radbrücke zum Fried-
hof Ebreichsdorf wurde 
eine Schwedische Mehl-
beere (Sorbus intermedia) 

gepflanzt. Nun gibt es in Ebreichsdorf 
bereits 15 Patenbäume der Österrei-
chischen Baumfreunde! – Der Platz 
wurde gemeinsam mit Pfarrer Pawel 
Wojciga gewählt, denn mit ihren hüb-
schen Blüten und den kräftig-roten 
Beeren wird die Schwedische Mehl-
beere ein Blickpunkt beim Friedhof 
sein. ■
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Als Folge zu „Filzen in den Früh-
ling“ veranstalteten wir am 28. Oktober 
einen weiteren Workshop zum Thema 
Filzen. Dabei wurde angeboten eine 
Tasche zu filzen oder auch ein belie-
biges, anderes Sujet. Entstanden sind 
dann Taschen, aber auch Pantoffeln 
und Auflagen für Stühle, und auch 
wieder Blüten. Die Stimmung war 
sehr gut, es wurde gearbeitet, geplau-
dert – alles in allem – ein 
vergnüglicher, gelungener 
Workshop. ■

www.ebreichsdorf.gv.at

Filzen im Herbst mit der Stadterneuerung Ebreichsdorf Lieselotte Glock

Anlässlich des Namenstages des 
Schutzpatrons der Jägerinnen und 

Jäger gedachte die Jagdgesellschaft 
Unterwaltersdorf am 04. November 

2023 in ihrer Huber-
tuskapelle an der 
Brodersdorferstraße. 
Begleitet von den 
Leithaprodersdor-
fer Jagdhornbläsern 
feierte Stadtpfar-
rer Pfarrmod. Mag. 
Pawel Wojciga und 
Pfarrmod. P. Mag. 
Stefan Vukovits aus 
Loretto einen Wort-
gottesdienst.

Jagdleiter Anton 
Reiter begrüßte 

dabei die zahlreich teilnehmende 
Jägerschaft. Im Anschluss fand die 
traditionelle Hubertusjagd bei strah-
lendem Herbstwetter statt. ■

Hubertusmesse der Jagdgesellschaft 

Ortsgruppe Weigelsdorf
gratuliert zum Geburtstag

im Dezember 2023
Johanna Hauser 93 Jahre
Veronika Kahl 75 Jahre
Hildegard Franz 75 Jahre

Nach unglaublichen 56 Jahren 
Engagement für den Wirtschaftsbund 
übergab nun KommR Gerhard Waitz 
die Funktion des Stadtgruppenobman-
nes in Ebreichsdorf. Neben zahlrei-
chen weiteren Funktionen war Waitz 
über die Jahre vor allem als Obmann 
der damals eigenständigen Gemeinde 
Unterwaltersdorf und schließlich der 
Gemeinde Ebreichsdorf tätig. Im Golf-
restaurant Albatros fand nun die Wahl 
des neuen Vorstandes statt, die ein-
stimmig erfolgte. Den neuen Obmann 
Gastronom Gerald Kögl unterstützen 

als Stellvertreter 
Aromatherapeutin 
Alexandra Breuss, 
Peter Kuchler 
vom Kuchlerhaus, 
KommR Gerhard 
Waitz, Schriftführe-
rin Sprechtrainerin 
Petra Falk sowie 
als Finanzreferent 
der Händler Diet-
mar Pröger.  ■

Wirtschaftsbund Ebreichsdorf startet mit neuem Vorstand durch 

www.ebreichsdorf.gv.at
Ihre Stadt im Internet
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Unsere Wanderungen begannen 
diesen Monat in Kirchberg am Wech-
sel. Vorbei am Mammutbaum ging 
es über den Kalvarienberg zur Kern-
stockwarte, weiter auf den Eselberg 
und im Anschluss zum Ramswirt mit 
seinen hervorragenden Spezialitäten. 
Erholt stiegen wir ab zur Hermanns-
höhle, wo ihr Besuch, durch die aus-
gezeichnete Führung, zu einem 
besonderen Erlebnis wurde.

Am folgenden Samstag führte uns 
die Schnellbahn vom neuen Bahn-
hof in Ebreichsdorf ins „Alte Wien“. 
Abseits der üblichen Touristenrouten 
lernten wir verwinkelte, mittelalter-
liche Gassen und schmucke, verbor-
gene Winkel mit ihren Anekdoten und 
G’schichtln kennen. Wir erfuhren, wo 
die Kuh am Brette spielt und was der 
liebe Augustin mit der Pest zu tun hat. 
Wir begegneten Mozart und imperia-
len Persönlichkeiten, aber auch ein-
fachen Bäckerjungen. Wir blickten in 
ein Wien längst vergangener Zeiten, 
deren Spuren allerdings noch gut 
sichtbar sind. 

Schon allein wegen der herrli-
chen Gegend wurde diese Tour zur 
Tradition. Von Heiligenkreuz führte 

unsere Wanderung 
zwischen Füllen-
berg und Großem 
Buchkogel über 
Sittendorf nach 
Dornbach. Nach 
geplanter Pause 
im Dornbacherhof 
begaben wir uns 
entlang des Dorn-
baches zurück 
nach Heiligen-
kreuz, wo noch 
ein Besuch beim 
Stiftsimker am Pro-
gramm stand.

Wie schon in den vergangenen 
Jahren nahmen wir am traditionel-
len Fitmarsch teil. Diesmal mit einem 
besonderen Jubiläum, der 50. Fit-
marsch in unserer Stadtgemeinde, 
wie immer hervorragend organisiert  
und durchgeführt von den Wander-
freunden Ebreichs-
dorf. 

Wir wünschen 
Ihnen und Ihren 
Familien ein 
geruhsames Weih-
nachtsfest, erhol-

same Feiertage und ein erfolgreiches 
neues Jahr.

Wenn Sie mehr über unsere Wan-
derungen wissen wollen, besuchen 
Sie uns gerne auf der Homepage 
der Naturfreunde Ebreichsdorf unter: 
https://ebreichsdorf.naturfreunde.at/ ■

Aktivitäten im Oktober Peter Pruckmoser

Der PV Unterwaltersdorf fuhr zum Kürbisfest nach 
Retz. Es gab einen wunderschönen Umzug sowie musika-
lische Unterhaltung. An den zahlreichen Ständen gab es 
Kürbisprodukte zu kaufen sowie überall Weinverkostun-
gen. Es war ein gelungener Ausflug. Weiters gab es einen 
Ausflug zum Ganslessen nach Balf und anschließend ging 
es nach Parndorf zum Einkaufsbummel. Christa Spadt ■
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Am 21. Oktober 2023 feierte 
Ebreichsdorf in bester Laune das 
alljährliche Oktoberfest, zu dem die 
Feuerwehrscheune in ein bayrisches 
Festgelände verwandelte wurde. 
Organisiert wurde das Event von Bür-
germeister LAbg. Wolfgang Kocevar, 
Kulturstadtrat Salih Derinyol und den 
engagierten Verwaltungsmitarbeitern 
der Stadtgemeinde.

Traditionell wurde das Oktober-
fest mit einem feierlichen Bieranstich 
eröffnet, begleitet von einem lauten 
„O‘zapft is“. Bei freiem Eintritt und 
musikalischer Unterhaltung der Band 
„Wolkenlos“ war der Andrang wie 
immer groß, alle Tische besetzt, die 
Stimmung fantastisch und die Tanz-
fläche vibrierte.

Ein ganz besonderer Programm-
punkt dieses Jahr war der unterhalt-
same Gastauftritt der Trachtenkapelle 
aus der Partnergemeinde Großkirch-

heim. Eine Delegation von 60 
Personen war extra anlässlich 
des Oktoberfestes angereist 
und begleiteten den Einlass 
mit traditioneller Blasmusik und 
„Kärntner Schmäh“. 

Die Gäste wurden außer-
dem mit typischen Schman-
kerln verwöhnt. Von deftigen 
Wurstspezialitäten, über 

eine knusprige Stelze, bis hin 
zu süßen Leckereien war für 
jeden Geschmack etwas dabei 
und sorgte dafür, dass niemand 
hungrig blieb.

In ausgelassener Stimmung 
feierten die Besucher bis in die 
frühen Morgenstunden. 

Bürgermeister LAbg. Wolf-
gang Kocevar: „Es freut mich, 
dass das Oktoberfest wieder so gut 
angenommen wurde und wir diesmal 

auch durch das gemeinsame Treffen 
mit unserer Partnerstadt Großkirch-
heim unsere Verbindung wieder pfle-
gen konnten. Es war eine großartige 
Gelegenheit für die Bürgerinnen und 
Bürger, sich zu treffen, zu feiern und 
miteinander Spaß zu haben. Vielen 
Dank an alle, die zum Gelingen bei-
getragen haben.“ ■

Oktoberfest in Ebreichsdorf war voller Erfolg Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Mehr Bilder in der Fotogalerie 
auf www.ebreichsdorf.gv.at



Seite 34 - Gemeindezeitung Nr. 12 / Dezember 2023 Stadtgemeinde   Ebreichsdorf

BERICHTE AUS DEN ORTSTEILEN

14 Freiwillige setzten sich diesen 
November für die artenreichen Halb-
Trockenrasen direkt an der Gemein-
degrenze von Oberwaltersdorf und 
Ebreichsdorf ein. Unter fachlicher 
Betreuung durch die Biologinnen und 
Biologen des Landschaftspflegever-
eins Thermenlinie-Wienerwald-Wie-
ner Becken wurden die bunt blühen-
den und insektenreichen Flächen 
gepflegt – somit können die biologisch 
wertvollen Offenlandlebensräume 
auch in Zukunft bestehen. 

In den Fußstapfen der Mammuts
Trockenrasen bestehen seit der 

letzten Eiszeit, also seit mindestens 
600.000 Jahren und sind durch ihre 
nährstoffarmen, trockenen Böden 
sehr artenreiche Lebensräume. Lange 
Zeit durchstreiften wilde Herden von 
Mammuts, Wisenten und Auerochsen 
die Landschaft. Später wurden die 
Offenlandflächen von Haustieren wie 
Pferden, Rindern, Schafen und Zie-
gen beweidet.

Durch die Aufgabe der Beweidung 
im Zuge der Industriellen Revolution 
sind die Flächen durch Verwaldung 
und Verbuschung gefährdet. Zusätz-
lich bleibt Pflanzenmasse liegen: 
die Fläche verfilzt und wird feuchter, 
weniger Licht gelangt auf den Boden. 
Seltene Tier- und Pflanzenarten, die 
sonnenbeschienen, offenen Boden 
zum Überleben benötigen, verschwin-
den.

78 freiwillige 
Arbeitsstunden für 
die Artenvielfalt

Um die einzigartige 
biologische Vielfalt der 
beiden Naturjuwele zu 
erhalten, setzten sich 
14 Volunteers - dar-
unter ein Mitglied der 
NÖ Berg- und Natur-
wacht, Ortsgruppe 
Thermenregion-Ost 
- in 78 freiwilligen 
Arbeitsstunden tat-
kräftig für die Halbtro-
ckenrasen ein. Mit dem Balkenmäher 
wird jährlich eine Hälfte der Trocken-
rasenfläche gemäht. Das Schnittgut 
wird zusammengerecht und von der 
Fläche transportiert. 

Der Erfolg der langjährigen Pflege 
lässt sich sehen: Arten wie die Adria-
tische Riemenzunge, eine seltene 
Orchidee mit einzigartiger Blütenform, 
wurden mittlerweile auf den Flächen 
nachgewiesen – ein großer Erfolg!

G e m e i n s a m e s 
Netzwerk für die 
Natur

Die Pflegemaß-
nahmen werden 
seit 2018 in Koope-
ration mit Forst- 
und Landwirt-
schaftsbetrieb der 
Stadt Wien, Markt-
gemeinde Ober-

waltersdorf, Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf sowie NÖ Berg- und Naturwacht 
Thermenregion Ost - durchgeführt. 

Mit ihrer Unterstützung sind alle 
Beteiligten Teil der Netzwerk Natur 
Region Thermenlinie-Wiener Becken. 
Unter diesem Namen baut der Land-
schaftspflegeverein seit 2017 ein 
Netzwerk an Menschen aus der 
Region auf, um gemeinsam ein Netz-
werk an Naturflächen in der Region zu 
erhalten. ■

Mit Rechen, Krampen und Balkenmäher für dieTrockenrasen
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Das Team NÖ 1 mit Franz Matejka erreichte bei den Tischten-
nis Bundesmeisterschaften 2023 des Pensionistenverbandes in 
Herzogenburg unter 33 Teams den 2. Platz.

Auch heuer besuchten die Pensionisten Weigelsdorf gemein-
sam mit der OG Unterwaltersdorf das Kürbisfest in Retz. Neben 
einem großem Umzug mit stimmungsvollen Figuren, Musik und 
Folklore war auch für das leibliche Wohl gesorgt.

Eine besinnliche WeihnachtszeitEine besinnliche Weihnachtszeit
und erholsame Feiertageund erholsame Feiertage

Die Redaktion derDie Redaktion der
GemeindezeitungGemeindezeitung
wünschtwünscht
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„Voller Stolz möchten wir die Geburt 
unserer Tochter Miriam bekannt geben! 
Sie kam am 08.11.2023 zur Welt und 
fühlt sich im Familienkreis wunderbar :)“
Robert Posch und Melinda Szabo

VIER SIND STADT

Eiserne Hochzeit
Edith und Walter Knie, Ebreichsdorf
Diamantene Hochzeit
Helga und Klaus Bleier, Unterwaltersdorf
Roswitha und Otto Schuster, Weigelsdorf
Goldene Hochzeit
Helga und Erwin Vegh, Unterwaltersdorf (Nov. 2023)
Angela und Helmut Zangerle, Ebreichsdorf

Herzliche Glückwünsche
an unsere Jubilare im Dezember 2023

Herzlich
Willkommen 

Sollten Sie ein Hochzeitsjubiläum 
feiern, aber keine Glückwünsche 
in der Gemeindezeitung finden 
oder keine Einladung zum „Emp-
fang der Jubilare“ der Stadtgemeinde 
erhalten haben, dann melden Sie sich 
bitte mit der Heiratsurkunde bei Eva Zach,  
Tel. 02254/72218–114 oder per Mail 
eva.zach@ebreichsdorf.at, da uns nicht 
alle Eheschließungsdaten aufliegen. 

i

99 Jahre
Johanna Hoffmann, Weigelsdorf
93 Jahre
Johanna Hauser, Weigelsdorf
Andreas Schöll, Weigelsdorf
90 Jahre
Margarthe Heuschober, Ebreichsdorf
Elfriede Hruba, Ebreichsdorf
Johann Kittinger, Ebreichsdorf
80 Jahre
Roswitha Balluf, Unterwaltersdorf
Mag. Eleonora Drasche-Wartinberg, 
Ebreichsdorf
August Eberhart, Ebreichsdorf

Imre Horvath, Ebreichsdorf
Reinhold Palatin, Ebreichsdorf
Ernst Szakloczai, Ebreichsdorf
Gerda Schwaiger, Ebreichsdorf

99-jährige Jubilarin freute sich über per-
sönlichen Besuch des Bürgermeisters

Am 20. November hatte der Bür-
germeister das außergewöhnliche 
Vergnügen, einer besonderen Bürge-
rin aus Weigelsdorf persönlich zum 
99. Geburtstag zu gratulieren. Frau 
Johanna Hoffmann wollte trotz ihrer 
eingeschränkten Mobilität auf einen 
„Jubilarsempfang“ nicht verzichten. 
Da sie aus gesundheitlichen Gründen 
leider nicht persönlich an den viertel-
jährlich stattfindenden Empfängen 
im Rathaus teilnehmen konnte, ent-
schied sich der Bürgermeister dazu, 
sie spontan zu Hause zu besuchen.

Trotz ihres hohen Alters ist Frau 
Hoffmann nach wie vor voller Lebens-

freude und erinnert sich 
gerne an vergangene 
Ereignisse und Begeg-
nungen in unserer Stadt. 
Sie lebt seit mittlerweile 
50 Jahre in Ebreichsdorf 
und hält sich mit Sudoko, 
Kreuzworträtsel und viel 
lesen geistig fit und ihre 
Geschichten aus ihrer 
Jugend haben das Tref-
fen besonders spannend 
und abwechslungsreich 
gemacht. Bgm. LAbg. 
Wolfgang Kocevar: „Ich hab das Tref-
fen mit Frau Hoffmann sehr genossen 
und es war für mich sehr beeindru-
ckend, wie positiv und lebensfroh die 
Jubilarin ist. Ich wünsche ihr zu ihrem 
99. Geburtstag alles Gute und freue 
mich mit ihr nächstes Jahr auf ihren 
Hunderter anstoßen zu dürfen!“

Der Besuch war eine Erinnerung 

daran, wie wichtig es ist, die ältere 
Generation in unserer Gesellschaft zu 
würdigen und ihnen unsere Anerken-
nung und Respekt entgegenzubrin-
gen. Der Bürgermeister betonte, dass 
solche Besuche auch in Zukunft Teil 
seiner Agenda sein werden, um das 
Wohl und die Würde aller Bewohner 
unserer Stadt zu gewährleisten.  ■Ortsgruppe Unterwaltersdorf

gratuliert Frau Anneliese Kotres 
und Herrn Adolf Nikolini 

zum 85. Geburtstag
im Dezember2023.

Mehr tagesaktuelle Nachrichten und Informationen 
finden Sie unter:

www.ebreichsdorf.gv.at.




